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Liebe Segelkameradinnen und Kameraden,
sehr geehrte Damen und Herren, Freunde und Förderer
des Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.,

Anfang Februar war mit der Mitgliederversammlung der Startpunkt in die vor uns  liegende 
Segelsaison 2017. Auf einer der folgenden Seiten dieses Buchs ist die Terminübersicht über 
die bei uns und unseren Nachbarvereinen geplanten Veranstaltungen zu fi nden – ein hof-
fentlich gelungener Mix. Den Saisonauftakt machen die Modellsegler, die noch vor dem 
Frühjahrsarbeitsdienst das Finale ihrer Wintersaison bei uns im PSV abhalten. Die Höhe-
punkte der sportlichen Wettbewerbe werden sicherlich die Internationale Deutsche Meis-
terschaft der VARIANTA-Klasse und die dieses Jahr vom PSV auszurichtende Kreisjugend-
meisterschaft werden. Drei Einladungsregatten des Heizkörper-Match RaceTeams stehen bei 
uns genauso auf der Agenda wie das eine Woche nach Pfi ngsten geplante Aktionswochen-
ende für den Förderkreis Krebskranke Kinder und Jugendliche e.V.

Alle diese geplanten Veranstaltungen können aber nur dann erfolgreich durchgeführt wer-
den, wenn wir gemeinsam als Team dazu stehen und uns auch an der einen oder  anderen 
Stelle – je nach Fähigkeiten und Fertigkeiten – an der Durchführung beteiligen, also in der 
Vorbereitung, der Landorganisation, der Betreuung unserer Gäste, der Durchführung auf 
dem See oder (als allerhöchstes Ziel) als aktive Teilnehmer an den Regatten. Hier hofft der 
Vorstand auf rege Beteiligung.

Darüber hinaus stehen weitere große Dinge mit Auswir-
kungen in die Zukunft unseres Vereins an:  der geplante 
Kauf des Grundstücks auf dem sich unser Vereinsheim 
befi ndet, der im Rahmen der anstehenden Neuverpach-
tung der Gaststätte notwendige Umbau, ggf. mit dem 
Anbau einer seewärtigen Terrasse, oder die Neugestal-
tung unserer eigenen Umkleide-/ Naß- und Aufent-
haltsräume. Die Details hierzu werden in den nächsten 
Monaten zu erarbeiten sein; alles steht aber unter dem 
Vorbehalt einer Einigung mit der Stadt, der baurecht-
lichen Genehmigungen und der Finanzierbarkeit.

Für das mir als neugewähltem 1.Vorsitzenden entgegengebrachte Vertrauen danke ich 
 Ihnen/Euch allen. Ich hoffe, dass es uns gemeinsam mit der neugewählten 2.Vorsitzenden 
Imke Langfeldt und dem restlichen Vorstandsteam gelingt, diese umfangreichen Auf gaben 
in die richtigen Fahrwasser zu lenken. Auf Beiträge und Mithilfe von fachkundigen Vereins-
mitgliedern hierzu freue ich mich ebenso wie auf die Zusammenarbeit in den vereinsspezi-
fi schen seglerischen Themenbereichen, denn – ich habe es bereits auf der MV gesagt – ich 
kann und will nicht alles alleine machen – das kann keiner von uns – aber im Team zusam-
men können wir stark sein!

Uns allen, Vereinsmitgliedern, Freunden und Gästen wünsche ich für 2017 Glück, Gesund-
heit und eine erfolgreiche und vom Wetter verwöhnte Segelsaison, mit vielen Stunden auf 
dem Wasser, Wind in der richtigen Stärke von der stets richtigen Seite und immer einer 
Handbreit Wasser unter dem Kiel!

Ihr/Euer

Ährensache.

Genuss erleben. Flensburger Pilsener.

 Gebraut mit Küstengerste aus Schleswig-Holstein.
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Termine 2017
Stand 22.02.2017

Januar / Februar / März

04. Februar 14.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Mitgliederversammlung

04. Februar 19.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Labskausessen

25. März PSV 1908 / SH050 Mini-Folkeboot RC Glühfix 7 Saisonfinale

31. März 19.00 Uhr WVM / SH102 Frühjahrssitzung SVKP

April

01. April 09.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Arbeitsdienst

bis 09. April PSV 1908 / SH050 Räumung Winterlager

22./23. April PSV 1908 / SH050 Plöner Schloss-Cup, Ranglistenregatta

H-Jollen, 15er- und 16er-Jollenkreuzer

Mai

29.April-01. Mai PSV 1908 / SH050 Heizkörper Match-Race International (Einladungsregatta)

06./07. Mai SCPr / SH054 Preetzer Schusterjunge, Ranglistenregatta Opti-B

13.Mai 13.00 Uhr ACC / SH169 Ansegeln, Treffen Hellock

20./21. Mai SSCB / SH087 Opti-Europe-Laser-Treff

Ranglistenregatta Opti B+C, Europe, Laser Radial, Laser 4.7

20./21. Mai PSV 1908 / SH050 Traditions-Kurs-Cup, Ranglistenregatta H-Jollen

20. Mai PSV 1908 / SH050 1. Traditionsregatta, offen für alle Klassen und Vereine

21. Mai PSV 1908 / SH050 Käpt’n Ferck Gedächtnisregatta

Yardstick, offen für alle Klassen und Vereine

Himmelfahrt : 25.05.

27./28. Mai PSV 1908 / SH050 Holsteiner Schinken, Ranglistenregatta O-Jollen

Juni

03. Juni SCvP / SH085 8-Std.-Regatta

Pfingsten:  04.-05.06.

10./11. Juni PSV 1908 / SH050 Aktionswochenende Förderkreis krebskranke Kinder&Jugendliche e.V.

24. Juni SGFB / SH139 Fährhauspfanne, Yardstick offen für alle Klassen und Vereine

17.-25. Juni Kieler Woche

21.Juni WVM / SH102 Gästesegeln Kieler Woche, gesonderte Einladung folgt

Juli

30.Juni.- 02. Juli Plöner Stadtbuchtfest

01.-09. Juli Warnemünder Woche

01./02. Juli WVSD / SH120 Vereinsmeisterschaft (Läufe 1-4)

01./02. Juli SCvP / SH085 Sommerregatta der JK 

08./09. Juli PSV 1908 / SH050 Stadtmeisterschaft Neptun 22

15./16. Juli PSV 1908 / SH050 Plöner Holz-Boot Treff (gemeinsam mit GSG)

21. - 30. Juli Travemünder Woche

Termine 2017
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Termine 2017
Stand 22.02.2017

22./23. Juli PSV 1908 / SH050 Plön-Cup, Ranglistenregatta  O-Jollen

29. Juli 11.00 Uhr GSG / SH135 Godauer Kanne, offen, Yardstick, offen für alle Klassen und Vereine
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August

01.- 05. August PSV 1908 / SH050 Internationale Deutsche Meisterschaft Varianta

05. August 11.00 Uhr WVSD / SH120 Dersauer Treff, Yardstick offen für alle Klassen und Vereine

12. August SCvP / SH085 Stegregatta

19. August PSV 1908 / SH050 Gr. Plöner See-Rund + Lampionkorso

20. August PSV 1908 / SH050 Opti-Seniorenregatta (vereinsintern)

20. August ACC / SH169 Pharisäer-Cup

26./27. August PSV 1908 / SH050 Heizkörper Match-Race International (Einladungsregatta)

26. August SSCB / SH087 Plöner See Süd-Treff und SSCB + SGFB -Vereinsmeisterschaft

Yardstick, offen für alle Klassen und Vereine

September

02. September PSV 1908 / SH050 2. Traditionsregatta, offen für alle Klassen und Vereine

02. September 19.00 Uhr ASG / SH135 Hafenfest

02.September WVSD / SH120 Vereinsmeisterschaft Blaues Band (Lauf 5; Langstrecke)

09. September SRSV / SH180 Fiete-Schlüter-Gedächtnis-Preis, Kutter , vereinsintern

09./10. September PSV 1908 / SH050 Kreisjugendmeisterschaft

16.September SCvP / SH085 Absegeln, Treffen Hellock

16./17. September Landesjüngsten/-jugendmeisterschaft

16./17. September SCPr / SH054 Preetzer Kanne, Ranglistenregatta O-Jollen

23./24. September PSV 1908 / SH050 Heizkörper Match-Race International (Einladungsregatta)

23./24. September SCPr / SH054 Preetzer Herbstregatta, Ranglistenregatta Opti-B und Europe

Oktober / November / Dezember

02. / 03. Oktober SCvP / SH085 Olgano-Cup, Ranglistenregatta 16er -Jollenkreuzer

08. Oktober PSV 1908 / SH050 letzte Kranmöglichkeit für Auswärtige

14. Oktober 09.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Arbeitsdienst

28. Oktober 09.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Arbeitsdienst

03.November 19.00 Uhr SCvP / SH085 Herbstsitzung SVKP

Januar / Februar / März 2018

03. Februar 14.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Mitgliederversammlung

03. Februar 19.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Labskausessen

Termine 2017
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 Pkw nur auf dem vorhandenen Kfz-Parkplatz parken!

 Alle Wasserfahrzeuge sind den Fahrgastschiffen gegenüber ausweichpflichtig!   
WVO Okt. 2015

 Wichtig: Bei Wohnungswechsel dem Verein die neue Anschrift mitteilen!

 Jugendliche bezahlen mit dem Vollenden des 18. Lebensjahrs den vollen Mitglieds-
beitrag. Ermäßigung erfolgt nur mit Ausbildungsnachweis. 

 Alle Bootseigner, die die Anlagen des PSV in Anspruch nehmen, haben eine Haft-
pflichtversicherung nachzuweisen. Kopie bitte an den Hafenmeister.

 Kranterminabsprache mit den eingeteilten Kranführern!

 Reinigung des Stegs vor dem Liegeplatz: siehe LPO

 Das Aufstellen von Wohnmobilen auf dem PSV-Gelände ist während ordnungsrecht-
lich genehmigter Segel-Veranstaltungen maximal 2 Tage vor und 2 Tage danach 
erlaubt. An anderen Tagen ist der Parkplatz Eutiner Straße 4 zu nutzen. Hier ist das 
Parken für eine Nacht erlaubt, jedoch kein regelmäßiges Übernachten.

 WLAN-Nutzung PSV-Gelände: Info durch Hafenmeister

 Achtung, Regattasegler!

 Der Vorstand bittet um die Meldung der Regattaerfolge, die von 
PSV-Seglern auf auswärtigen Revieren erreicht worden sind.

 DSV-Code Regattameldungen: PSV1908-SH-050

 Rasenmähpflicht auf dem vereinsgelände für Landliegeplatzinhaber: 
ungerade Wochen, Donnerstags ab 18.00 Uhr, 14-tägig. Beginn 11. Mai 2017

 Das Radfahren auf dem Gelände und der Brücke ist verboten!
Fahrräder bitte in die Fahrradständer.

 Trailer sind umgehend vom Vereinsgelände zu entfernen! Die Trailer sind mit 
 Namen und Telefonnummer zu kennzeichnen.

 Hunde sind auf dem Vereinsgelände an der Leine zu führen!

 Bitte darauf achten, dass die Zufahrt zum Pumpenwerk und eine Durchfahrt für 
Rettungsfahrzeuge nicht durch Pkw blockiert werden!

 Bordmüll bitte zu Hause entsorgen!
Keine Dosen und Flaschen in die Mülltonne!
Sondermüll bitte selbst entsorgen!

 Lampionkorso: Bitte keine roten Leuchtkugeln abschießen!

 Arbeitsdienst: Mitglieder, die an den beiden festgesetzten Arbeitsdiensten im Früh-
jahr und Herbst nicht teilnehmen können, wenden sich während der Saison an den 
Hafenmeister Ulf Meusel, Sportwart Nicolaus v. Buddenbrock und Land organisation 
Imke Langfeldt.



1. Vorsitzender:   Jörn Mißfeldt
 24306 Plön, Rodomstorstraße 45 mobil 0172 3002718
 email:  1.vorsitzender(at)psv1908.de  Tel. 04522 4141

2. Vorsitzende:   Imke Langfeldt
 24306 Plön, Rosenstraße 16 mobil 0162 2174764
 email:  2.vorsitzender(at)psv1908.de  Tel. 04522 8316

Kassenwart:         Sven Hansen
 24306 Plön, Rautenbergstraße 5 mobil 0151 25224283
 email:  kassenwart(at)psv1908.de Tel. 04522 800245

Schriftwart: Wolfgang Schwippert
 24306 Plön, Gerberhof 4     mobil 0171 4539316
 email:  schriftwart(at)psv1908.de Tel. 04522 4602

Sportwart: Nicolaus Frhr. v.  Buddenbrock
 24306 Plön, Steinbergweg 24    mobil 0172 2431637
 email:  sportwart(at)psv1908.de     Tel. 04522 1820

Jugendwart:        Dr. Peter Mothes
 24306 Plön, Scharweg 12 Tel. 04522 8149
 email:  jugendwart(at)psv1908.de 

Hafenmeister: Ulf Meusel
 24306 Plön, Strohberg 9   mobil 0178 5311494
 email:  hafenmeister(at)psv1908.de  

Pressewart: Hans-Ulrich Vogler
+Webmaster 24306 Plön, Buchenallee 14 mobil 0172 4145695
 email:  pressewart(at)psv1908.de   Tel 04522 6898

Inselwart: Uwe Kiel  
 24306 Plön, Parkstraße 20a Tel. 04522 3685
 email: inselwart(at)psv1908.de  

Hauswart: Hans-Jürgen Radtke Tel. 04522 1308
 email:  radtke.ploen(at)web.de mobil 0171 6419375

Kutter- Jörn Mißfeldt
beauftragter: 24306 Plön, Rodomstorstraße 45 mobil 0172 3002718
 email:  joern.missfeldt(at)t-online.de  Tel. 04522 4141

Schiedsgericht:  Henning Böhrens, Hermann Levin, Udo Kronenberg, Olaf Lehmann,
 Thomas Kraus

Ehrenmitglieder: Norbert Frhr. v. Buddenbrock (Ehrenvorsitzender), Uwe Kiel,
 Henning Böhrens, Jürgen Böhrens, Wolfgang Schwippert, Hans Vogler
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.
Postanschrift:  24301 Plön – Postfach 116
Standort Vereinsanlage:  24306 Plön – Eutiner Straße 4-5
Tel. 04522 6594, Fax -503785 email:  info@psv1908.de, www.psv1908.de

Allgemeines Vereinskonto: IBAN  DE66 2105 0170 0000 0062 47

Regattakonto:  IBAN  DE88 2105 0170 0000 0062 39 

Spendenkonto Jugendgruppe: IBAN  DE79 2105 0170 0000 0138 70 

Spendenkonto Kutter Onkel Ernst IBAN  DE80 2105 0170 1002 3412 36 

Förde Sparkasse
BIC NOLADE21KIE

Albert Ebele September 2016

Marco Nommensen
Ordentliches Mitglied ab 2016

Matthias Kohlhardt
Ordentliches Mitglied ab 2016

Max Metzelthin
Jugendmitglied ab 2016

Alexander Quack
Jugendfamilienmitglied ab 2016

Udo Redenius
Ordentliches Mitglied ab 2016, mit Boot

Sandra Meyer-Riepe
Familienmitglied ab 2016 (Redenius)

Kay-Uwe Laas
Ordentliches Mitglied ab 2016

Barbara Wallrabenstein
Familienmitglied ab 2016 (Laas)

Dr. Detmar Kücken
Ordentliches Mitglied ab 2016, mit Boot

Karl Kücken
Jugendmitglied ab 2016

Olaf Lübcke
Ordentliches Mitglied ab 2016, mit Boot

Sylvana Weinzettl
Familienmitglied ab 2016 (Olaf Lübcke)

Verstorben

Dr. Peter Falk
Ordentliches Mitglied ab 2016

Rüdiger Falk
Ordentliches Mitglied ab 2016, mit Boot

Andreas Kaerger
Ordentliches Mitglied ab 2016

Dr. Michael Zinck
Ordentliches Mitglied ab 2016, mit Boot

Wolfgang Munckenbäck
Ordentliches Mitglied ab 2016

Dr. Rudi Kynast
Ordentliches Mitglied ab 2016, mit Boot

Beate Walder-Kynast
Familienmitglied ab 2016

Martin Jannsen
Ordentliches Mitglied ab 2016

Ulrich Brach
Ordentliches Mitglied ab 2016

Simone Brach
Familienmitglied ab 2016

Magali Schönian
Jugendmitglied ab 2016

Elise Schönian
Zeitmitglied ab 2016

Anna Sirocko
Jugendmitglied ab 2016K
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Neu im Verein – 2016
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Simon Jürgens
Jonas Kordt
Niels Smid
Manfred Brehm

Thorge Kuhnik
Jakob Max Kubitza 
Thies Schäfer
Gesine Roth

Dr. Claus Hölk
Jennifer Heidenreich
Stefan Weigand

Torsten Seeler
Ordentliches Mitglied ab 2017, mit Boot

Moritz Falk
Jugendfamilienmitglied ab 2017

Lennart Stude
Jugendmitglied ab 2017

Moritz Kieback
Jugendmitglied ab 2017

Rabea Petersen
Jugendmitglied ab 2017

Matthis Rieser
Jugendmitglied ab 2017

Hildegard Ebele
Förderndes Mitglied ab 2017

Anna Sybille Schönian
Ordentliches Mitglied ab 2017

Alexander Hoffmann-Schönian
Familienmitglied ab 2017

Heinz Meier
Ordentliches Mitglied ab 2017, mit Boot
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Aus dem Verein ausgetreten

Neu im Verein – 2017



Caja Backmann
Robert Backmann
Alexa v. Buddenbrock
Moritz v. Buddenbrock
Finja Annika Dietz
Luis Gottschewski
Cosima Grüter
Fabian-Tobias Kurth
Karl Kücken
Theresa Laß
Victoria Laß
Felix Moll

Nik Nommensen
Oke Nommensen
Moritz Petersen
Florian Rostermund
Momme Schmäschke
Elise Theurer
Titus Theurer
Maximilian Wehner
Magali Schönian
Max Metzelthin
Lennart Stude
Moritz Kieback

Moritz Falk
Rabea Petersen
Matthis Rieser
Maximilian v. Buddenbrock
Jacob Krüger
Alexander Quack
Julius Schreiber
Bjarne Stier
Jonas Dietz
Matthias Mothes
André Haß
Elise Schönian

2017 sind mit Begeisterung dabei:
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Ordentliche Mitglieder: 130,– € Aufnahmegebühr:                     160,– €
Jugendzeitmitglieder: 65,– € Aufnahmegebühr: 60,– €
Ausbildungsnachweis nach dem 18. Lebensjahr
Jugendmitglieder: 50,– € Aufnahmegebühr: 45,– €
Jugendliche, deren Eltern Vereinsmitglieder sind, zahlen den Betrag wie Familienmit-
glieder. Ansonsten haben sie den Status eines Jugendmitglieds und können uneinge-
schränkt an der Jugendarbeit teilnehmen.

Familienmitglieder: 35,– € Aufnahmegebühr: 35,– €
fördernde Mitglieder: 65,– € Aufnahmegebühr: 65,– €
Arbeitsdienst für Mitglieder mit Liegeplatz mindestens 10 Stunden
nichtgeleisteter Arbeitsdienst   Verrechnung 15,– € pro Stunde

Je Boot ist eine Grundgebühr bei der Belegung zu Land oder zu Wasser zu zahlen. 

Stegliegeplatz: 140,– €  Erstbelegung: 1.400,– €
Jollen, Liegeplatz Mauer: 90,– €  Erstbelegung: 600,– €
Landliegeplätze: 65,– €  Erstbelegung: 360,– €

Winterlager Land Kajütboote: 85,– €
Winterlager Land Jollen: 60,– €
Gastliegeplätze – Kajütboote:  1 Übernachtung: 5,– €
Gastliegeplätze  – Jollen:  1 Übernachtung: 4,– €
Für PSV-Mitglieder ohne festen Liegeplatz oder für die mehrtägige Belegung eines 
Platzes mit einem Zweitboot werden die Gastliegergebühren fällig. 
Pauschalsätze für längere Gastliegezeiträume sind beim Hafenmeister zu erfragen!
Übernachtung im Vereinszimmer: 15,– € pro Person

Kran- und Slipbenutzung:
Die vereinseigenen Anlagen sind für die Vereinsmitglieder und für die Teilnehmer an 
Regatten bestimmt, die vom PSV ausgerichtet werden (Regattateilnehmer kostenlos).
Für das Kranen und Slippen vereinsfremder Boote werden Gebühren erhoben:
Krangebühr pro Vorgang: 50,– € Slipbahn: 5,– €
Lorengebühr pro Vorgang: 20,– €

Vereinsboutique:
Vereinsaufkleber: 3,00 € Vereinsemblem Jacke: 10,00 €
Vereinsstander klein: 7,50 € Poloshirt: 25,00 €
Vereinsstander groß: 10,00 € Sweatshirt: 30,00 €
PSV-Chronik: 20,00 € Polosweatshirt: 60,00 €
Vereinskrawatten 15,00 € Vereinsjacken mit PSV-Logo: 150,00 €
Schirmmütze 10,00 €

Vereinspullover: Preis nach Größe und Modell, Bestellungen bei W. Schwippert,
  Imke Langfeldt
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Liegeplatzordnung
für die Anlage des Plöner Segler-Vereins 
von 1908 e.V. in der Fassung vom 08.11.2016 
(Vorstandsbeschluss)

§ 1 Geltungsbereich
Diese Ordnung gilt für die Vergabe der dem PSV 
zur Verfügung stehenden Wasser-, Land- und 
Winterliegeplätze an seine Mitglieder und Gäste. 
Sie regelt die mit einem Liegeplatz verbundenen 
Pfl ichten und Rechte.

§ 2 Rechtsanspruch
Aus der Mitgliedschaft im PSV erwächst nieman-
dem ein Anspruch auf einen Bootsliegeplatz. Die 
Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des § 7.

§ 3 Inhalt des Liegeplatzrechts
1. Ein Liegeplatz wird einem bestimmten Mit-

glied im Sinne des § 4 Nr. 1a, b, d oder e der 
Satzung oder einer aus höchstens zwei Mit-
gliedern im Sinne der vorgenannten Satzungs-
bestimmungen bestehenden Eignergemein-
schaft für ein bestimmtes, reviergerechtes 
Einrumpfboot zugeteilt.

2. Reviergerecht sind Segelboote ohne jeglichen 
Motorantrieb wie:

 • Jollen und Jollenkreuzer
 • sonstige offene Segelboote
 • gewichtsstabile Kajüt-Segelboote bis 7,70 m
     Rumpfl änge
3. Eignergemeinschaften haben ein Mitglied zu 

benennen, das gegenüber dem Verein für das 
Boot verantwortlich ist. Die Benennung ist un-
widerrufl ich. Der Benannte gilt als alleiniger 
Inhaber des Liegeplatzes.

4. Mit der Zuweisung erwirbt der Inhaber den 
Anspruch auf Nutzung eines gemäß Tiefgang 
und Größe seines Boots geeigneten Liegeplat-
zes. Ein Anspruch auf Überlassung eines be-
stimmten Liegeplatzes besteht nicht.

5. Liegeplatzinhaber haben im Fall eines Boots-
wechsels einen Anspruch auf Wiedererteilung 
eines Liegeplatzes, wenn das neue Boot nach 
Art und Größe dem bisher genutzten ent-
spricht.

6. Liegeplätze sind nicht übertragbar und nicht 
vererbbar. Im Todesfall des Liegeplatzinhabers 
kann der Vorstand aus wichtigem Grund zu-
gunsten des Ehepartners oder der Kinder des 
Liegeplatzinhabers entscheiden, wenn diese 

Angehörigen Vereinsmitglieder sind.
7. Die Überlassung des Liegeplatzes durch Liege-

platzinhaber an Dritte ist unzulässig. Nicht 
genutzte Liegeplätze sind unverzüglich dem 
Verein zu überlassen; eine Erstattung von 
 Gebühren erfolgt nicht.

8. Das Liegeplatzrecht erlischt, wenn
• entweder der Liegeplatz in der Zeit von 

 Januar bis Ende Mai des Folgejahres nicht 
mit dem Boot belegt wird oder

• die Erstbelegungsgebühr nicht unverzüglich  
nach Fälligkeit gezahlt ist.

• Bei groben oder wiederholten Verstößen 
gegen Pfl ichten gem. dieser LPO kann das 
Liegeplatzrecht unverzüglich und entschä-
digungslos entzogen werden. Die Entschei-
dung trifft der Vorstand auf Antrag nach 
vorheriger Anhörung des LP-Inhabers und 
des Hafenmeisters. Der Liegeplatz ist dann 
unverzüglich zu räumen.

§ 4 Pflichten des Liegeplatzinhabers
Liegeplatzinhaber und Mitglieder von Gemein-
schaften im Sinne des § 3 Nr. 1 sind verpfl ichtet:

1. die Regeln der „guten Seemannschaft” einzu-
halten.

2. den Anordnungen des Hafenmeisters Folge zu 
leisten.

3. auf Anordnung des Hafenmeisters erfolgen-
de, fachgerechte Verlegungen oder Verholun-
gen von Booten und Trailern zu dulden. Daher 
sind dauerhaft lesbare, aktuelle Kontaktdaten 
(Name, Telefonnummer u.ä.) an den Trailern 
anzubringen. Für angebrachte Sicherheitsein-
richtungen, die ein Verlegen verhindern, sind 
Zweitschlüssel dem Hafenmeister zu über-
geben.

4. jegliche Werbung auf Bannern, Flaggen, Auf-
stellern o. ä. zu unterlassen. Dies gilt für alle 
Mitglieder und Gäste des PSV. Über Ausnah-
men entscheidet der Vorstand.

5. eine Wassersporthaftpfl ichtversicherung für 
das Boot abzuschließen und dies dem Vor-
stand auf Verlangen nachzuweisen.

6. mit Ausnahme der Vorstandsmitglieder jähr-
lich vorherbestimmte Arbeitsstunden zu lei-
sten und nicht geleistete Arbeitsstunden dem 
Verein mit dem festgelegten Betrag zu ver-
güten. Der Nachweis geleisteter Arbeitsstun-
den muss durch vom Vorstand abgezeichnete 
 Arbeitskarten erfolgen.
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7. die Stegbereiche des Liegeplatzes sauber und 
algenfrei zu halten.

8. jede Handlung zu unterlassen, die geeignet 
ist, die Umwelt zu belasten.

9. das Boot nicht mit einem Motor zu versehen, 
außer mit einem genehmigten Flautenschie-
ber bis 0,5 kW.

10. leere Trailer oder ausgekrante Boote ohne 
Landliegeplatz unverzüglich vom Vereinsge-
lände zu  entfernen und keinesfalls auf dem 
Vereinsgelände abzustellen. Über Ausnahmen 
entscheidet der Hafenmeister nach vorheriger 
Absprache.

11. Belegungsregelung der Winterliegeplätze: 
Soweit vorhanden bietet der PSV Mitgliedern 
die Möglichkeit an, Segelboote im Winter auf 
dem Gelände gegen Gebühr abzustellen. Die 
Winterliegeplätze werden ausschließlich vom 
Hafenmeister des PSV zugeteilt. Die Belegung 
der Winterliegeplätze wird nach der Segel-
saison ab Ende September vorgenommen. Der 
für alle Mitglieder verbindliche Zeitpunkt zur 
frühesten Belegung im Herbst und des spä-
testen Räumens des Platzes im Frühjahr wird 
an geeigneter Stelle (z.B. PSV-Jahresheft) ver-
öffentlicht.

§ 5 Antragstellung
Die Zuweisung eines Liegeplatzes erfolgt auf 
schriftlichen Antrag an den Vorstand. 

Es ist anzugeben, ob ein Wasser- oder Land-/
Winterliegeplatz gewünscht wird. Im Antrag sind 
Typ, Größe (Rumpfl änge, -breite), Tiefgang und 
Gewicht des Boots aufzuführen. Er muss die nach 
§ 3 Nr. 1 und 2 erforderlichen Angaben enthalten.

§ 6. Vergabezuständigkeit
Über die Vergabe der Liegeplätze entscheidet der 
Vorstand auf Antrag des Hafenmeisters.

§ 7 Vergabe der Plätze
1. Der Vorstand beschließt nach Anhörung des 

Hafenmeisters und des Jugendwarts die Zahl 
und Zuteilung der Plätze, die für die vereins-
eigenen Jugendboote und für die sonstigen 
vereinseigenen Boote bestimmt sind.

2. Stehen ausreichend Plätze zur Verfügung, soll 
jeder Antragsteller einen Liegeplatz gemäß 
Tiefgang und Größe seines Bootes erhalten.

3. Ist die Zahl der Antragsteller größer als die Zahl 
der verfügbaren Plätze, erfolgt die Zuteilung 
nach Maßgabe und in der Reihenfolge der Zif-
fern 4 und 5.

4. Die verbliebenen Liegeplätze werden nach der 
zeitlichen Reihenfolge der Antragseingänge 
vergeben. Dabei können Bewerber übersprun-
gen werden, für deren Boote die verfügbaren 
Plätze nach Tiefgang und Größe des Boots 
nicht geeignet sind. Bewerber ohne Boot wer-
den übersprungen.

5. Für Bewerber, deren Anträge wegen fehlender 
Plätze nicht berücksichtigt werden konnten, 
führt der Hafenmeister eine Warteliste. Die 
Zuteilung frei werdender Liegeplätze erfolgt 
nach Ziffer 2 und 3.

§ 8 Gastliegeplätze
1. Gästen kann auf entsprechenden Antrag gem. 

§ 5 LPO  ein Liegeplatz befristet zugewiesen 
werden, wenn das Boot reviergerecht nach § 3 
Ziffer 1 und 2 ist und ein geeigneter Platz zur 
Verfügung steht. 

2. § 4 LPO gilt mit Ausnahme der Ziffer 6 für Gast-
lieger entsprechend.

3. Die Vergabe der Gastliegeplätze erfolgt nach 
§ 7 Ziffer 3 und 4. Über die Vergabe der Gast-
liegeplätze entscheidet der Hafenmeister.

§ 9 Gebühren
1. Mit der Zuweisung eines jeden Liegeplatzes 

wird die Erstbelegungsgebühr fällig. Bei einem 
Bootswechsel oder einer erneuten Zuweisung 
fällt sie nicht an.

2. Auf fällige Erstbelegungsgebühren werden 
früher geleistete angerechnet. Rückerstattun-
gen sind ausgeschlossen.

3. Beiträge und Gebühren werden jährlich durch 
die Mitgliederversammlung beschlossen und 
im Jahrbuch veröffentlicht.

§ 10 Arbeitsdienst
1. Abweichend von der LPO ist es allen Eigner-

gemeinschaften freigestellt, welche Person 
dieser Eignergemeinschaft den Pfl ichtarbeits-
dienst ableistet. Diese Ausnahmeregelung gilt 
ebenfalls für Familienmitglieder gem. Satzung 
§ 4 (1.e).

2. Erfolgt eine Neumitgliedschaft mit Liegeplatz-
zuweisung während der Monate Juni bis Okto-
ber, beginnt die Nachweispfl icht für geleistete 
Arbeitsdienste erst im folgenden Jahr.

3. Mitglieder, die während der Monate April bis 
Juli ihren Liegeplatz aufgeben, brauchen für 
diese Saison keine Arbeitsnachweise zu führen.

Der Vorstand
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Schutzengelbild

Ihre Sicherheit hat einen
Namen: Provinzial.
Unsere Beratung ebenfalls:
Manfred Kossendey e. K.
Lange Straße 23, 24306 Plön
Tel. 04522/74770, Fax 04522/747777
ploen@provinzial.de
www.provinzial.de/ploen

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

5.1.1_126x180_Ploen.indd   1 22.01.15   11:01
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4. Für Bewerber, deren Anträge wegen fehlender Plätze nicht berücksichtigt werden konnten, 
führt der afenmeister eine Warteliste. Die Zuteilung frei werdender Liegeplätze erfolgt 
nach Ziffer 3.

§ 8 Gastliegeplätze

1. Gästen kann auf einen den Erfordernissen des § 5 entsprechenden Antrag ein Liegeplatz 
befristet zugewiesen werden, wenn das Boot reviergerecht nach § 3 Ziffer 1 ist und ein ge-
eigneter Platz zur Verfügung steht. § 4 gilt mit Ausnahme der Ziffer 6 entsprechend.

2. Die Vergabe der Gastliegeplätze erfolgt nach § 7 Ziffer 3 und 4. Über die Vergabe der Gast-
liegeplätze entscheidet der afenmeister.

§ 9  Gebühren

1. Mit der Zuweisung eines jeden Liegeplatzes wird die Erstbelegungsgebühr fällig. Bei einem 
Bootswechsel oder einer erneuten Zuweisung fällt sie nicht an.

2. Auf fällige Erstbelegungsgebühren werden früher geleistete angerechnet. Rückerstattungen 
sind ausgeschlossen. 

3. Beiträge und Gebühren werden jährlich durch die Mitgliederversammlung beschlossen und 
im Jahrbuch veröffentlicht.

Arbeitsdienst

Abweichend von der LPO ist es allen Eignergemeinschaften freigestellt, welche Person dieser Eig-
nergemeinschaft den Pflichtarbeitsdienst ableistet.

Diese Ausnahmeregelung gilt ebenfalls für Familienmitglieder gem. Satzung § 4 (1.e).

Erfolgt eine Neumitgliedschaft mit Liegeplatzzuweisung während der Monate Juni bis Oktober, 
beginnt die Nachweispflicht für geleistete Vereinsarbeit erst im folgenden Jahr.

Mitglieder, die während der Monate April bis September ihren Liegeplatz aufgeben, brauchen für 
die laufende Saison keine Arbeitsnachweise führen.
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VILLA STEINBERG

Urlaub am
schönsten Ort 
der 
Holsteinischen
Schweiz

Wir vermieten Einzel- und Doppelzimmer,
jeweils mit eigenem Bad und TV.
Frühstück kann dazu gebucht werden.

Besondere Vereinbarungen sind nach 
 Absprache möglich.

stilvoll

familiär
preiswert

Familie Andrick

Steinberg 1 · 24306 Plön
Tel. 04522 5035561
doro_andrick@yahoo.de
www.villa-steinberg.de
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Der Vorstand

Folgende Vereinsmitglieder sind eingewiesene Kranführer und
berechtigt, auf Anforderung reviergerechte Segelboote (siehe LPO) zu kranen.

Klaus Albrecht Tel. 04522 9452 / 0162 8334147
Henning Böhrens Tel. 04522 789731
Kai Böhrens Tel. 04522 789882 / 789540
Norbert v. Buddenbrock Tel. 04522 2834
Christiane v. Buddenbrock Tel. 0171 4820866
Christoph v. Buddenbrock Tel. 0172 4563415
Nicolaus v. Buddenbrock Tel. 04522 1820 / 0172 2431637
Rupert v. Buddenbrock Tel. 0171 4820866
Kirsten Fischer Tel. 04522 7410 - 0 
Horst Frese Tel. 04342 769607 / 0170 5538651
Harald Friedrichs Tel. 0173 2403538
Klaus Haß Tel. 04522 6989 / 0170 8128272
Peter Hartlieb Tel. 04522 764723
Lars Hückstädt Tel. 04522 50922 / 0160 90511665
Uwe Kiel Tel. 04522 3685
Udo Kronenberg Tel. 04522 3044
Michael Kröger Tel. 04522 789535
Thomas Kraus Tel. 0172 1561319
Peter Lehmkuhl Tel. 040 7222666
Siegfried Leopold Tel. 04522 3425
Hermann Levin Tel. 04522 3564
Hafenmeister Ulf Meusel Tel. 0178 5311494
Sebastian Milinski Tel. 0152 03454707
Rainer Millies Tel. 04522 7648980 / 0170 3010039
Jörn Mißfeldt Tel. 0172 3002718
Peter Mothes Tel. 04522 8149
Matthias Mothes Tel. 04522 8149
Christoph Möhring Tel. 0174 6292800
Hans-Jürgen Radtke Tel. 04522 1308
Hans-Joachim Rathje Tel. 04522 3608
Wolfgang Schwippert Tel. 04522 4602 / 01714539316
Peter Treptow Tel. 04321 14848
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Liste der eingewiesenen Boots-
führer für die Motorboote des 
PSV:
Benutzungserlaubnis beschränkt sich 
nur auf jeweilige Bootseinweisung! 
Vor Benutzung unbedingt Öl- und 
Spritkontrolle, Fahrtenbuch führen!

 Albrecht, Klaus und Häsi
 v. Buddenbrock, Christiane, 
 Norbert, Christoph, Nic und
 Rupert
 Böhrens, Jürgen, Henning und Kai
 Belgraver, Klaus
 Clasen, Martin
 Dr. Fehlberg, Ulrich
 Fehn, Wolfgang
 Fischer, Oliver
 Friedrichs, Harald
 Hückstädt, Klaus und Lars
 Holst, Sandra
 Kiel, Uwe
 Kolb, Wolfgang
 Kraus, Thomas
 Kriebel, Stefan
 Kronenberg, Udo
 Kröger, Michael
 Leopold, Siegfried
 Levin, Hermann
 Meusel, Ulf
 Milinski, Sebastian
 Millies, Rainer
 Mißfeldt, Jörn
 Möhring, Christoph
 Mothes, Matthias
 Mothes, Peter
 Peikert, John
 Radtke, Hans-Jürgen
 Rathje, Hans-Joachim
 Schmidt, Burkhard
 Schwippert, Wolfgang
 Treptow, Peter

Das Motorboot „Karlchen“ steht 
 vorrangig der Jugend arbeit zur Ver-
fügung. 

Die vereinseigenen Motorboote sind Rettungs- 
und Arbeitsboote!
Sie müssen ständig einsatzbereit sein, um mit 
 ihnen jederzeit Menschen retten zu können.
Aus versicherungsrechtlichen Gründen dürfen 
die Boote nur für Zwecke des Segelsports einge-
setzt werden.
Sie dürfen nur von Mitgliedern geführt werden, 
die in der Bootsführerliste aufgeführt und da-
mit gleichzeitig versichert sind. Einzelermächti-
gungen bleiben vorbehalten. Die Bootsführer-
liste hängt an der Bekanntmachungstafel aus. 
Die Motorbootführer sind verpfl ichtet, nach je-
dem Einsatz das Betriebsbuch zu führen. Lager-
ort der Betriebsbücher: gem. Einweisung bzw. 
Nachfrage. 
Die Betriebsbücher dienen dem Nachweis ver-
brauchter Betriebs- und Betriebshilfsstoffe, der 
Dauer und dem Zweck des Einsatzes sowie dem 
Eintrag vorgefundener oder selbst verur sachter 
Schäden.
Für die Betreuung der Motorboote ist der Sport-
wart zuständig. Ihm sind Schäden/Beanstandun-
gen an den Motoren, unabhängig vom Eintrag 
im Betriebsbuch, bei nächster Gelegenheit zu 
melden und zu erläutern.
Die Bootsführer sind verpfl ichtet, die Boote 
stets fachgerecht zu führen, in den Liegeboxen 
sicher zu vertäuen, die Persenninge durchgän-
gig zu befestigen, verbrauchte Betriebsstoffe 
zu ergänzen, leere Reservebehälter vor der Ha-
fenmeisterbude abzustellen und die Boote nach 
 Gebrauch sauber und aufgeräumt zurückzulas-
sen.
Der Vorstand appelliert an alle Bootsführer, 
pfl eglich mit den Booten  umzugehen, um sie 
so – möglichst lange – für den vorgesehenen 
Zweck zu erhalten.
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In der Landesverordnung über das Naturschutz-
gebiet „ Inseln im Plöner See“ vom 25.11.1992 
ist in § 1 unter anderem erklärt worden, dass 

„Langes Warder” zu obigem Naturschutzgebiet 
gehört. In § 5 sind die zulässigen Handlungen 
erläutert, hierzu gehört die Möglichkeit, an 
der genehmigten Steganlage vom 1.Mai bis 
zum 15.Oktober zwischen Sonnenaufgang und 
Sonnenuntergang anzulanden, d. h. eine Über-
nachtung ist allgemein nicht zulässig und somit 
ausgeschlossen. Eingeschränkte Jugendzeltla-
germöglichkeiten sind in § 6 geregelt.
■ Im Gestattungsvertrag zwischen dem 

Forstamt Eutin und dem PSV vom 19.7.1999 
werden in § 2 ausschließlich Jugendzeltlager 
in begrenzter Zahl mit Übernachtungsmög-
lichkeit zugelassen. Für die Pachtung der 
Insel wird vom PSV ein erheblicher Pachtzins 
pro Jahr gezahlt.

■ Im Pachtvertrag mit dem ALR (Amt für 
ländliche Räume, Abt. Wasserwirtschaft) 
vom 22.7.1994 ist uns eine Steganlage und 
eine Boje genehmigt worden. Hierfür wird 
ebenfalls jährlich ein Pachtzins erhoben.

■ In der Betriebserlaubnis gem. § 45 SGB VIII 
vom Ministerium für Arbeit, Soziales, Jugend 
und Gesundheit des Landes Schleswig-Hol-
stein vom 23. Juni 1995 ist uns der Betrieb 
eines Zeltplatzes für Jugendlager erteilt wor-
den.

■ Jährlich ist zusätzlich eine Zeltplatzgeneh-
migung über das Amt für Umwelt (Untere 
Naturschutzbehörde) zu beantragen, in 
dieser sind alle vom PSV beantragten und 
durchgeführten Zeltlagermaßnahmen mit 
Angabe des Vereines, des Verantwortlichen 
sowie der Teilnehmerzahl anzugeben.

■ Es dürfen maximal 10 Jugendzeltlager je 
Saison durchgeführt werden, wobei in der 
Regel eine Teilnehmerzahl von 15 Personen 
und eine Dauer von 4 Tagen je Veranstal-
tung nicht überschritten werden dürfen. 
Während der Sommerferien in der Bundes-
republik Deutschland dürfen 3 Jugendzelt-
lager mit einer Teilnehmerzahl von höch-
stens 30 Personen für die Dauer von maximal 
7 Tagen durchgeführt werden.

■ Für die Einteilung und Vergabe der Jugend-
zeltlagertermine ist der Inselwart des PSV 
zuständig. Zeltlager dürfen erst begonnen 
werden, wenn eine Bestätigung für den Ter-
min ausgesprochen und die Umlage bezahlt 
bzw. überwiesen worden ist.

Was ist erlaubt und 
was ist zu beachten und einzuhalten:

■ Es darf ausschließlich der Nordteil der Insel 
betreten werden, die nicht sichtbare Grenze 
befindet sich ca. 10 m hinter der Schutzhüt-
te beginnend und in westlicher Richtung 
verlaufend.

■ Offenes Feuer ist mit Ausnahme in der 
Schutzhütte verboten

■ Grillen ist mit einem Grill auf dem ausgewie-
senen Grillplatz erlaubt (hier ist immer einer 
vorhanden)

■ Die Schutzhütte darf über Tag von allen 
Wasserwanderern genutzt werden, 

■ die Tische und Bänke sind wieder in die 
Hütte zurückstellen, damit diese noch lange 
genutzt werden können.

■ Mit Ausnahme der obigen Regelung 
(Jugendzeltlager) ist es verboten, auf der 
Insel, an dem Steg sowie innerhalb des aus-
getonten Bereichs zu Übernachten.

■ Die genehmigte Takeltonne vor dem Steg 
(mit der Aufschrift PSV-Jugendgruppe) liegt 
außerhalb des Naturschutzgebietes und 
somit treffen alle oben genannten Vorschrif-
ten für diese Takeltonne nicht zu. An dieser 
Tonne ist ein großer Ankerstein und oben 
direkt unter der Tonne ein Tau in Form einer 
Schlaufe befestigt. An dieser können zur 
Not mehrere Boote gleichzeitig mit einem 
ausgebrachten Heckanker übernachten.

■ Die Insel ist sauber zu halten und eigener 
Müll ist wieder mit zu nehmen. Die Insel 
wird  ehren amtlich in Ordnung gehalten. 
Die in der Hütte stehenden Eimer mit der 
Aufschrift „PSV-Jugendgruppe Löschwasser“ 
sind nicht als Mülleimer zu missbrauchen. 
Wer auf der Hinfahrt Platz für Getränke und 
Speisen hat, hat bestimmt auf der Rückfahrt 
den gleichen Platz in seinem Boot, um sei-
nen eigenen Müll selber zu entsorgen.

■ Die Toiletten in der Mitte der Insel sind zu 
benutzen und nicht die Wege (so viel Zeit 
muss sein).

■ Nichtbeachtung und Vertragsbrüche führen 
zur Auflösung der obigen Verträge, d.h. 
auch das letzte Stück Insel wird gesperrt. 

Wichtige Informationen des Inselwarts über die
Verhaltensweise auf der Pachtinsel des PSV
– Langes Warder – im Großen Plöner See

Nutzung 01. Mai – 15. Oktober
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Terrasse zum Großen Plöner See  ·  Holsteiner Spezialitäten
Günther Hutter  ·  Eutiner Straße 6  ·  24306 Plön  ·  Tel. 0 45 22-98 59
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RESTAURANT

Alte Kate
am Seglerhafen

Unser Restaurant „Alte Kate” finden Sie 
in der Eutiner Straße 6 in Plön, neben dem 
Segelzentrum des Plöner Segelvereins.

Von unserer Terrasse und aus dem Winter-
garten genießen Sie den herrlichen Blick 
über den Großen Plöner See, auf das 
Schloss und die Stadt.

Unsere frische regionale Küche bietet neben 
Fleisch und Geflügel fangfrischen Fisch aus 
unseren Seen und der nahen Küste an.

Gerne richten wir Ihre Familien- und Betriebs-
feiern aus.

Öffentliche Parkplätze finden Sie direkt vor 
dem Restaurant.

242222
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Anschriften der am See ansässigen
Segelvereine + Preetz, Eutin und Malente

ACC Ascheberger Cat-Club e.V. Leuschnerstraße 28 Tel. 04101 814202
 Norbert Kluge 25421 Pinneberg
 www.ascheberger-cat-club.de · Mail: info@ascheberger-cat-club.de
ASG Ascheberger Segler-Gemeinschaft e.V. Tel. 04526 8354
 1. Vors. H.-Peter Beckurts Am Hörn 30 Tel. 04526 8112
  24326 Ascheberg Tel. 0176 63745520
 www.ascheberger-seglergem.de · Mail: vorstand@ascheberger-seglergem.de 
GSG Godauer Seglergemeinschaft e.V.
 1. Vors. Michael Cordes Wiesendamm 16 H Tel. 0172 4588063
  24568 Kaltenkirchen
 www.godauer-seglergemeinschaft.de · Mail: godauer-segler@web.de 
PSV Plöner Segler-Verein von 1908 e.V. Postfach 116 Tel. 04522 6594 
 1. Vors. Jörn Mißfeldt 24301 Plön Fax 04522 503785
 www.psv1908.de · Mail: info@psv1908.de
SCvP Segel-Club von Plön e.V. Postfach 12 Tel. 04321 265295
 Fritz-Volker Fredrich 24301 Plön Tel. 0159 03037419
 www.scvp-ploen.de · Mail: scvp-1.vorsitzender@web.de
SGSU Segelgemeinschaft Stadtbek-Ufer e.V. 
 Heinz Bartram/Ulrike Neumann-Emunds Parallelstraße 13c Tel. 0176 95678999
 www.sgsu.de · Mail: info@sgsu.de 22851 Norderstedt Tel. 0157 74131587
SRSV Schüler-Ruder- und Segelverein Plön e.V. 
 Postadresse: Johannes Andresen Parnassweg 1 Tel. 04522 1224
  24306 Plön Bootshaus
 www.srsv.de · Mail: johannes.andresen@t-online.de Tel. 04522 789877
WSVD Wassersportverein Dörnick e.V.  
 1. Vors. Hella Albrechtsen  Klarschredder 20a Tel. 04526 309864
   24211 Wahlstorf 
WVSD Wassersportverein Seeblick Dersau e.V. 
 1. Vors. Frank Geschke Lohe 40a 
 www.wvsd.de · Mail: f.geschke@t-online.de 22941 Bargteheide Tel. 0160 7094846
SSCB Segel-Sport-Club-Bosau v. 1970 e.V.  
 1. Vors. Rolf Jeche Sandlid 2, 23715 Bosau Tel. 04527 972015
 www.sscb.de · Mail: 1.vorsitzender@sscb.de Tel. 0160 96722324
SGFB Seglergemeinschaft Fährhaus Bosau e.V. 
 1. Vors. André Prentkowski Stadtbeker Str. 96 Tel. 0174 9119295
 Mail: s-prit@web.de 23715 Bosau 
OSVE Ostholsteinischer Segler-Verein Eutin e.V. 
 1. Vors. Gerd Heiligenstühler Geschäftsstelle Tel. 0173 4372200
   Seepark 1, 23701 Eutin 
 www.osve.de · Mail: 1.vorsitzender@osve.de
SCPR Segel-Club Preetz e.V. Postfach 232 Tel. 0176 34184370
 1. Vors. Uwe Grigull 24211 Preetz   
 www.segelclub-preetz.de · Mail: 1.vorsitzender@segelclub-preetz.de
SSB Seglervereinigung in der Strandsiedlung Bosau e.V. 
 1. Vors. Karsten Eggert Hebbelstraße 28 Tel. 0421 91245
 Mail: k.eggert@alice-dsl.net 25336 Elmshorn
SVMG Segler-Vereinigung Malente-Gremsmühlen e.V.
 1. Vors. Henning Diekmann       Polziner Straße 32 Tel. 04523 200370
 www.svmg.de · Mail: dieckmann@svmg.de   23714 Bad Malente Tel. 0176 20901444
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Jugendordnung
der Jugendgruppe des Plöner Segler-Verein von 
1908 e.V.

§ 1 Name und Mitgliedschaft 
Mitglieder der Jugendabteilung des Plöner Seg-
ler-Verein von 1908 e.V. sind alle weiblichen und 
männlichen Jugendlichen ab dem 6. und bis zur 
Vollendung des 20. Lebensjahrs, sowie die ge-
wählten und berufenen Mitarbeiter der Jugend-
abteilung.

§ 2 Ziele
Die Jugendgruppe des Plöner Segler-Verein von 
1908 e.V. führt und verwaltet sich selbstständig 
und entscheidet über die Verwendung der ihr 
jährlich zufl ießenden Mittel.  
Ziele der Jugendgruppe sind unter Beachtung der 
Grundsätze des freiheitlichen, demokratischen, 
sozialen Rechtsstaats und der Satzung des Plöner 
Segler-Verein von 1908 e.V.:
– Kinder und Jugendliche an den Segelsport her-

anzuführen, insbesondere durch Vermittlung 
von Grundkenntnissen des Segelns und der 
Seemannschaft

– Vertiefung der Fähigkeiten und Fertigkeiten 
und Heranführung der Kinder und Jugend-
lichen an das Regatta- und/oder Freizeitsegeln.  

– Herausbildung sozialer Kompetenzen wie 
Teamgeist, Hilfsbereitschaft, Eigenverantwor-
tung und Fairness. 

– Pfl ege der sportlichen Betätigung zur körper-
lichen Leistungsfähigkeit, Gesunderhaltung 
und Lebensfreude 

– Förderung des Segelsports als Teil der Jugend-
arbeit und Erziehung zur kritischen Auseinan-
dersetzung mit der Situation der Jugendlichen 
in der modernen Gesellschaft sowie Vermitt-
lung von Fähigkeiten zur Einsicht in gesell-
schaftliche Zusammenhänge

– Motivation zur Teilnahme an Vereinsveranstal-
tungen und der Beteiligung an Pfl ege- und 
Erhaltungsarbeiten an den Booten und dem 
Inventar der Jugendgruppe.

§3 Aufgaben und Maßnahmen
Zur Erreichung der Ziele sind insbesondere fol-
gende Aufgaben zu erfüllen bzw. Maßnahmen 
zu ergreifen:
– Bereitstellen von Trainingsangeboten für das 

Segeln mit geeigneten Jugendbooten (z.B. 
Opti, Laser, Pirat, 420er, Teeny, Kutter,…)

– Bereitstellen von Trainings-/Ausbildungsma-
terial im angemessenen und der Zeit entspre-
chenden Zustand (z.B. Segelboot, Trainerboot, 
Segel, Regattatonnen…). Darüber hinaus ist 
für eigenes Material zu sorgen.

– Bereitstellen von Ausbildungsangeboten für 
den Erwerb von Segelscheinen

– Durchführen von Trainingsmaßnahmen für 
die Teilnahme an Regatten und Betreuung der 
Kinder und Jugendlichen bei ausgewählten Re-
gatten

– Anleitung der Kinder/Jugendlichen in der 
 Pfl ege und einfachen Wartung der vereins-
eigenen Sportgeräte, Jugendboote (z.B. Opti, 
Laser, Pirat, 420er, Teeny, Kutter,…) und auch 
der Trainerboote

– Mitwirken bei der Organisation und Durch-
führung vereinseigener oder verbandsoffener 
 Regatten am Plöner See oder auf externen 
Segel revieren

– Mitwirken bei der Organisation und Durch-
führung von Kreis- und Landes-Jugendmei-
sterschaften am Plöner See oder auf externen 
Segelrevieren

– Organisation und Durchführung von Jugend-
lagern oder  Segelwanderfahrten der Jugend-
lichen am Plöner See oder auf externen Segel-
revieren

– Intensive Zusammenarbeit mit dem SVSH, der 
Sportjugend SH, dem Seglerverband des Krei-
ses Plön und den regionalen Vereinen

§ 4 Organe
Organe der Jugendgruppe des Plöner Segler- 
Vereins von 1908 e.V.  sind:  
– die Jugendversammlung
– der Vereinsjugendausschuss, bestehend aus 

Jugend wart, Jugendvertreter und einem Trai-
ner sowie ggf. einem FSJ-ler/BFD-ler. 

§ 5 Jugendversammlung
Die Jugendversammlung ist das höchste Organ 
der Jugendgruppe des Plöner Segler-Vereines von 
1908 e.V. Sie besteht aus allen Mitgliedern der 
Jugendabteilung und jedes Mitglied der Jugend-
gruppe, das sich am Vereinsleben der Jugend-
gruppe aktiv beteiligt, ist in der Jugendver-
sammlung stimmberechtigt. Sie fi ndet möglichst 
zeitnah vor der ordentlichen Mitgliederversamm-
lung des Plöner Segler-Verein von 1908 e.V. statt 
und ist vom Jugendwart mit einer Frist von vier 
Wochen einzuberufen. Anträge sind mind. zwei 
Wochen vor der Jugendversammlung schriftlich 
beim Vereinsjugendausschuss einzureichen. Un-
abhängig von der Anzahl der erschienenen Mit-
glieder ist die Jugendversammlung mit einfacher 
Mehrheit beschlussfähig. Versammlungsleiter ist 
der Jugendwart. Beschlüsse werden mit einfacher 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst und 
sind zu protokollieren. Sie wählt alle zwei Jahre 
im Wechsel: 
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– den Jugendwart und 
– eine/n Jugendvertreter/in.

Aufgaben der Jugendversammlung sind: 
– Festlegung der Richtlinien, Termine und 

Arbeits dienste für die Tätigkeiten der Jugend-
gruppe

– Beratung der Jahresrechnung des Vereins-
jugendausschusses

– Entlastung des Vereinsjugendausschusses 
– Wahl von Jugendwart und Jugendvertreter 
– Ggf. Wahl von Delegierten zu Jugendtagen auf 

Kreis-/ Verbandsebene, zu denen die Vereins-
jugend Delegationsrecht hat 

– Beschlussfassung über vorliegende Anträge.

§6 Jugendsitzung 
Zusätzlich zur Jugendversammlung soll es zu Be-
ginn jeder Saison eine Jugendsitzung geben. Sie 
legt die wesentlichen Eckpunkte für die kom-
mende Saison fest.  Zudem kann sie als außeror-
dentliche Jugendversammlung, falls erforderlich, 
über Anträge und Jugendordnungsänderungen 
entscheiden. Sie besteht aus allen Mitgliedern 
der Jugendabteilung und ist vom Jugendwart mit 
einer Frist von vier Wochen einzuberufen.   

§7 Beiträge
Grundlage der Beiträge ist die Beitragsordnung 
des Plöner Segler-Vereines von 1908 e.V.

§8 Finanzielle Mittel
Der Jugendgruppe wird jährlich ein fester Betrag 
zur eigenen Verwaltung zugewiesen. Dieser Be-
trag wird jährlich vom Vorstand des Plöner Seg-
ler-Vereins von 1908 e.V. festgesetzt.
Der Jugendwart verwaltet die fi nanziellen Mittel 
der Jugendgruppe; dazu führt er eine Einnah-
men-/Ausgaben-Liste. Größere Ausgaben stimmt 
er mit dem Jugendausschuss und sofern das Bud-
get überschreitend mit dem Vorstand des Plöner 
Segler-Vereins von 1908 e.V. vorher ab.

§9 Arbeitseinsätze
Zur Erfüllung der Aufgaben der Jugendgruppe 
wird Material (Segelboote, Trainerboote, Segel, 
Material des Vereins) durch die Jugendgruppe 
und den Vereinsvorstand beschaff.
Um dieses Material im Wert zu erhalten, werden 
die Mitglieder der Jugendgruppe für die Pfl ege 
und einfache Wartung dieses Inventars zu Ar-
beitsdiensten verpfl ichtet und ggf. auch zur Teil-
nahme an/Durchführung von Veranstaltungen 
des Vereins durch Jugendwart oder Jugendver-
treter/in eingeteilt.
 
§10 Öffentlicher Auftritt der Jugendabteilung
Die Jugendgruppe kann Informationen zur 
Jugend arbeit, bevorstehenden oder durch-

geführten Veranstaltungen, Regatten usw. über 
Aushang, die Homepage des Vereins, per Email, 
Faltblatt (Flyer), die Internetauftritte von Verbän-
den und ggf. anderen Vereinen sowie die lokale 
und Fachpresse eigenständig veröffentlichen. Bei 
Bedarf unterstützt der Pressewart des Vereins 
hierbei. Der Vorstand des Plöner Segler-Vereins 
von 1908 e.V. wird über geplante Veröffent-
lichungen informiert. Der gesamte Schriftverkehr 
und alle Veröffentlichungen sind im einheitlichen 
Layout des Vereins zu gestalten, die Jugend-
gruppe muss als Herausgeber zu erkennen sein.
Die Jugendgruppe beteiligt sich an Wettbewer-
ben von Verbänden und Sponsoren, wirbt um Zu-
wendungen und Spenden und erstellt für diese 
Zwecke Exposés.

§11 Selbstverantwortung der Jugendlichen für 
die Einhaltung der geltenden Bestimmungen 
im Segelsport, der Jugendschutzgesetze und 
der Versagung von Mobbing oder Drogen

Auch im Sport ist die Persönlichkeit jedes Kindes, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu achten 
und dessen Entwicklung zu unterstützen. Die in-
dividuellen Empfi ndungen zu Nähe und Distanz, 
die Intimsphäre und die persönlichen Schamgren-
zen sind zu respektieren. Das Recht jeder Person, 
ob Kind, jugendlich oder erwachsen auf körper-
liche Unversehrtheit ist zu achten und jede Form 
der Gewalt, sei sie physischer, psychischer oder 
sexueller Art, ist zu unterlassen. Daher unter-
werfen sich alle Mitglieder der Jugend gruppe 
freiwillig der anliegenden Selbstverpfl ichtung 
zur Einhaltung der geltenden Bestimmungen 
im Segelsport, der Jugendschutzgesetze und der 
Versagung von Mobbing oder Drogen.

§12 Jugendordnungsänderungen
Änderungen der Jugendordnung können von der 
jährlichen Jugendversammlung oder einer speziell 
zu diesem Zweck einberufenen außerordentlichen 
Jugendversammlung beschlossen werden. Sie 
bedürfen der Zustimmung von mindestens 2/3 
der anwesenden Stimmberechtigten.
Diese neuerstellte Jugendordnung wurde mit 
 Anzahl von 22 Stimmen von 22 anwesenden Mit-
gliedern der Jugendgruppe des Plöner Segler-
Vereins von 1908 e.V. auf der Jugendversamm-
lung vom 16. Dezember 2016  beschlossen.

Jugendwart
 
Selbstverpfl ichtung der Jugendlichen für die Ein-
haltung der geltenden Bestimmungen im Segel-
sport, der Jugendschutzgesetze und der Versa-
gung von Mobbing oder Drogen
Auch im Sport ist die Persönlichkeit jedes Kin-
des, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
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Die Jugendgruppe im Jahr 2017

Seit dem 1. September 2016 hat der PSV nun 
einen FSJ-ler für die Jugendarbeit. So konn-
ten wir das Angebot für die Jugendgruppe 
deutlich erhöhen. Hier ein Ausblick für das 
Jahr 2017.

Überarbeitung der Piraten

Zum Ende des Jahres 2016 sind unsere 
drei Jugend-Piraten bei Thomas Fuchs 
überarbeitet und an die Anforderungen des 
Regattasegelns angepasst worden. Unter 
Anleitung und Aufsicht des Bootsbauers 
konnte unser FSJ-ler viele Arbeiten selbst 
durchführen. Für dieses außerordentliche 
Entgegenkommen bedanken wir uns ganz 
herzlich.

Sportbootführerschein/Segelschein

Nachdem wir in den letzten zwei Jahren 
 einigen unserer Jugendsegler den Sposs 
bzw. Jüngstenschein übergeben konnten, 
wollen wir unser Angebot nun ausweiten. 
Über den Winter gib es feste Termine für 
den Jüngstenschein, Sposs und Sportboot-
führerschein See.

Hallensport 

Seit dem 31. 10. 2016 bietet der PSV sei-
nen Jugendseglern die Möglichkeit einer 
wöchent lichen Sporteinheit in der Sport-
halle. Montags von 14 bis 16 Uhr stehen 
verschiedene Koordinations- und Kraft-
übungen auf dem Plan. Zudem werden 
auch Situationen aus dem Segelsport in die 
Halle übertragen.

Ausblick der PSV-Jugendgruppe für das Jahr 2017
Ein Bericht von Matthias Mothes
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zu achten und dessen Entwicklung zu unter-
stützen. Die individuellen Empfi ndungen zu 
Nähe und Distanz, die Intimsphäre und die per-
sönlichen Schamgrenzen sind zu respektieren.
Sportliche und außersportliche Angebote sind 
dabei stets an dem Entwicklungsstand der teil-
nehmenden Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen auszurichten.
Das Recht jeder Person, ob Kind, jugendlich oder 
erwachsen auf körperliche Unversehrtheit achte 
ich und jede Form der Gewalt, sei sie physischer, 
psychischer oder sexueller Art lehne ich ab und ist 
zu unterlassen.
Ich verpfl ichte mich die allgemeinen Regeln des 
Segelsports auch außerhalb von Regatten einzu-
halten. Bei Regatten gelten die Wettsegelbestim-
mungen in der jeweils aktuellen Fassung und die 
jeweiligen Klassen- sowie Vermessungsbestim-
mungen. Hierbei, aber auch  im Kampf gegen 
Doping und Medikamentenmissbrauch sowie 
gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation 
hat jeder Teilnehmer eine aktive Vorbildfunktion 
insbesondere gegenüber jüngeren Teilnehmern.
Doping, Drogen-, Alkohol- oder Medikamenten-
missbrauch lehne ich für mich selber ab und wer-
de auch niemand anderen dazu verführen oder 
überreden.
Ich biete den mir anvertrauten Kindern, 
Jugend lichen und jungen Erwachsenen für alle 
sport lichen und außersportlichen Angebote 

ausreichende Selbst- und Mitbestimmungsmög-
lichkeiten.
Ich respektiere die Würde jedes Kindes, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen und verspreche, 
alle Menschen, unabhängig ihrer sozialen, eth-
nischen und kulturellen Herkunft, Weltanschau-
ung, Religion, politischen Überzeugung, sexueller 
Orientierung, ihres Alters oder Geschlechts gleich 
und fair zu behandeln sowie Diskriminierungen 
jeglicher Art sowie antidemokratischem Gedan-
kengut entschieden entgegenzuwirken.
Ich möchte Vorbild für die mir anvertrauten oder 
mit mir Sport treibenden Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen sein, stets die Einhal-
tung von sportlichen und zwischenmenschlichen 
Regeln vermitteln und nach den Gesetzen des 
Fair Play handeln.
Ich verpfl ichte mich einzugreifen, wenn in mei-
nem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex verstoßen 
wird. Ich ziehe im „Konfl iktfall“ professionelle 
fachliche Unterstützung und Hilfe hinzu und in-
formiere die Verantwortlichen auf der Leitungs-
ebene. Der Schutz der Kinder, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen steht dabei an erster Stelle.
Durch meine Unterschrift verpfl ichte ich mich zur 
Einhaltung dieses Ehrenkodexes. 

Datum: 02. Dezember 2016

ausreichende Selbst- und Mitbestimmungsmög-
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20.-21. Mai: Opti-Europe-Laser-Treff, Bosau 
(Opti B+C, Laser Radial/4.7)

Wie auch in den letzten Jahren soll der 
erfolgreichen Teilnahme unserer Jugend-
segler am Opti-Europe-Laser-Treff in Bosau 
nichts im Wege stehen. Eine Regattabetreu-
ung der Segler auf dem Wasser ist wieder 
fest in Planung. Wir hoffen auf eine noch 
größere Teilnahme in diesem Jahr.

19.-23. Juni: Kieler Woche

Nach drei erfolgreichen Teilnahmen an der 
Offenen-Landes-Jugendmeisterschaft im 
Kuttersegeln im Rahmen der Kieler Woche, 
werden wir versuchen, unseren Landesmeis-
tertitel zu verteidigen. Auch eine zweite 
Crew soll wieder an den Start gehen. 

15.-16. Juli Kellersee Opti B+C

Die Opti-Regatta am Kellersee ist eine wei-

tere Veranstaltung, bei der wir unsere Seg-
ler mit einem Motorboot betreuen werden.

Kuttertour

Nach langen Jahren des Wartens soll es 
wieder eine Kuttertour der Jugendgruppe 
geben. Es ist eine zweiwöchige Tour in die 
Schlei und die Flensburger Förde geplant.

9.-10. September KJM Plön 

In diesem Jahr ist der Plöner Segler-Verein 
Ausrichter der Kreis-Jugendmeisterschaft. 
Da eine solche Veranstaltung nur mit vielen 
helfenden Händen durchgeführt werden 
kann, bitten wir die Eltern unserer Jugend-
segler um Unterstützung, sei es in Form von 
tatkräftiger Mithilfe, Kuchenspenden oder 
ähnlichem.

Matthias Mothes

Die neue Saison begann, wie die alte ende-
te. Mäßiger Wind und eine auf frischende 
Bö, dann ein unschönes Geräusch und wie-
der war ein Lasermast gebrochen. Und das 
im dritten Jahr in Folge. Die Frage nach der 
Ursache, Unvermögen oder Materialermü-
dung ist schnell  beantwortet. Da wir zu Be-
ginn der Saison immer sehr sparsam sind, 
konnten wir uns drei neue Mastteile leisten 
und haben bei der Gelegenheit zwei neue 
Laser-4.7-Segel mit angeschafft, um es den 
leichten Umsteigern aus dem Opti zu An-
fang nicht zu schwer zu machen.

Seglerisch war es allerdings ein erfolg-
reiches Jahr für unsere Jugendgruppe. Nik 
und Oke Nommensen konnten ihren Erfolg 
aus dem letzten Jahr ausbauen und wur-
den in Berlin Deutsche U-14-Jugendmeister 
im Teeny. Unsere Kuttersegler verteidigten 
erfolgreich ihren Landesmeister-Titel auf 
der Kieler Woche. Die Begeisterung für das 
Kuttersegeln war weiter gewachsen, so dass 
wir erstmals mit zwei kompletten Mann-
schaften antreten konnten und zusätzlich 

fünf unserer Segler das Team aus Wilster 
verstärken konnten. Die Crew PSV I belegte 
den ersten, PSV II den dritten Platz und die 
Segelvereinigung Wilster mit Plöner Unter-
stützung den zweiten Platz.

Kuttersegler aus dem PSV 
auf den Plätzen eins bis drei – 
mehr kann man nicht erwarten!

Auch unsere Optisegler, mit denen wir in 
Bosau, auf dem Kellersee und zur KJM in 
Möltenort waren, haben gute Ergebnisse 
ersegelt. Elise Theurer wurde in Bosau in 
der Opti-C-Wertung Erste, wechselte fai-
rerweise danach in die Leistungsstufe Opti 
B und konnte auf der KJM einen guten 
fünften Platz erreichen. Florian Stabenow 
wurde in Möltenort zweiter bei den Opti-
C2- Seglern und auch alle anderen hier nicht 
genannten Optisegler mussten sich mit ih-
ren Ergebnissen nicht verstecken. So durf-
ten wir den Pokal für den besten Verein in 
der Opti-C2-Wertung mit nach Hause neh-
men. In Möltenort wurden Magali  Schönian 
und Anna Sirocko Kreismeister im 420er, 

Mit Mast und Schotbruch in die neue Saison
Jugendwart Peter Mothes berichtet
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Willst   Du ś      frischer  - komm    zum  Fischer!Weltfischbrötchentag    
 am  06.Mai  2017 

Fischerfest    
 am  08. &   09.Juli  2017

24326 Ascheberg / Holstein
Direkt an der B 430 Richtung Neumünster
- Bitte achten Sie auf die Hinweisschilder -

        

Sehen Sie den Fischern bei der Arbeit zu,
genießen Sie Räucher-Rüdi´s Delikatessen

direkt aus dem Ofen oder lassen Sie  
einfach nur die Seele baumeln . . .

Bei uns finden Sie Entspannung pur  
und vergessen den Alltag!

Telefon: 04526 / 33 98 18                 
 raeucherruedi@t-online.de

Unsere Öffnungszeiten  
finden Sie auf unserer Homepage   
www.fischereilasner.de

finden Sie auf unserer Homepage  

Schlemmen  Sie   direkt   am  See
Fischbratküche & Fischburger

Hofladen - Fischbrötchen
Frischfisch & Räucherfisch

Wer Fisch liebt, is(s)t hier richtig !

 

Zertifizierter Gebäudeenergieberater
eingetragen in die
Expertenliste der DENA
Gebäudeenergieausweise
KfW Gutachten

• Schornstein-
• Heiz- und
• Brandschutztechnik
• Energieberatung

Ihr Schornsteinfegerfachbetrieb  
in Plön, Eutin & Umgebung
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EMomme Schmäschke Erster im Laser Radi-
al und Max Metzelthin und Jakob Krüger 
Vize kreismeister im Pirat. Zeitgleich fand 
die LJM vor Travemünde statt, bei der Oke 
und Nik Landesmeister im Teeny wurden. 
Der September brachte noch ein weiteres 
Highlight für fünf unserer Jugendlichen, 
denn sie hatten sich für die Junioren-Segel-
Liga-Nord angemeldet. Ohne die Unterstüt-
zung durch Lars Hückstädt, der eine Hunter 
zum Training zur Verfügung stellte, hätten 
wir nicht teilnehmen können, herzlichen 
Dank an dieser Stelle.

Auch wenn das PSV-Team mit knappen 
Rückstand Sechster wurde und damit den 
letzten Platz belegte, waren die zwei Tage 
auf dem Köhlfl eet ein herausragendes seg-

lerisches Erlebnis und die Stimmung nach 
fünfzehn absolvierten Kurzwettfahrten 
ausgezeichnet.

Seit dem September wird die Jugendarbeit 
durch unseren FSJ-ler Matthias unterstützt. 
Er hat bereits die drei Jugendpiraten unter 
Anleitung und Aufsicht von Thomas Fuchs 
überarbeitet und wird im Winterhalbjahr 
an den Lasern und Optis dringende Gel-
coat-Reparaturen durchführen. Durch die 
Mit hilfe unseres FSJ-lers bieten wir in der 
Winterzeit neben unseren Theorie Nachmit-
tagen wöchentlich Hallensport an, der bis-
her gut angenommen wird.

Peter Mothes

Restaurant-Café-Bar

Strandweg 1, 24306 Plön
Tel.: 04522 7897155

www.seeprinz-ploen.de

Genießen
direkt

auf dem
Plöner See!
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Einmalig in der Holsteinischen Schweiz!

Große
Plöner-See-Rundfahrt

Größte Fahrt im romantischen Seenparadies!

Salonschiff  „Holsteinische Schweiz”
420 Sitzplätze · Restauration · Barrierefrei

Fahrradtransport auf der Bosau-Fahrt

PLÖNER MOTORSCHIFFFAHRT
Tel. 04522 6766 · Fax 04522 6855
kontakt@grosseploenersee-rundfahrt.de
www.grosseploenersee-rundfahrt.de

Auch als Gutschein erhältlich!
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Regattahinweise

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, Eutiner Str. 4-5
Tel.: 0 45 22 65 94 · Fax 0 45 22 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de · www.psv1908.de
Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet Plön folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweis schild 
Segelzentrum.

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Postfach 46, 24301 Plön, Bahnhofstr. 5
Tel. 0 45 22 50 95-0, E-Mail:  touristinfo@ploen.de
Fax 0 45 22 50 95-20 Internet: www.touristinfo-ploen.de 

Camping und Zelten:
Campingplatz Spitzenort (Ortsausgang Plön Richtung Ascheberg an der B 430), Tel. 0 45 22 27 69
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. 0 45 22 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz – Tel. 0 45 22 8128
Standplatz Wohnmobile Vereinsgelände bei Veranstaltungen.
Entsorgungsstation Wohnmobile: Ascheberger Straße, Ortsausgang Plön

Kurtaxe:
Die Teilnehmer der Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, sofern 
keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden.

Weitere wichtige Telefonnummern in Plön (Vorwahl 04522)
Polizei Plön Notruf 110 Wache 50 05-0
Feuerwehr Notruf 112 Wehrführer Plön Horst Stüwe 8816
Rettungsdienst Notruf 192 22
Arzt + Internist Dr. H.-H. Gernhardt Lange Straße 1a  Tel. 27 60
Arzt + Internist Dr. G. Menne Lange Straße 1a  Tel. 30 96 
Arzt Dr. D. Stehle Markt 15  Tel. 22 82
Arzt Dr. Hinrichsen Lütjenburger Straße 17 Tel. 24 77
Zahnarzt Dr. Birte Ewald Seeblick 2  Tel. 90 02
Zahnarzt Dr. N. Jarosch, Feddersen Lübecker Straße 12 Tel. 31 82
Orthopäde Dr. med. Groeneveld Lange Straße 17  Tel. 3530
 Dr. med. Mitzlaff

Rettungsleitstelle   112
Parken – Wichtiger Hinweis!
Beachten Sie bitte unbedingt die Parkverbote und Beschränkungen auf der Nordseite der Straße 
vor dem PSV (Eutiner Straße) und im Wendehammer. Der PSV kann Sie nicht gegen polizeiliche 
Bußgelder etc. in Schutz nehmen. Versperren Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht die Einfahrten zu un-
serem Clubgelände. Später kommende Segler müssen mit ihrem Boot auch noch einfahren können.
Haftungsausschluss
Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für Schäden an Personen oder Sachen, die während 
der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch Abgabe 
der Meldung und gesonderten Erklärung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.
Revier: Großer Plöner See.
Wettfahrt-Tage und Startzeiten: Siehe entsprechende Regatta (nachstehend)
Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, 
eMail: sportwart@psv1908.de oder unter www.psv1908.de
Meldegeld: Das Meldegeld ist bis zum Meldeschluss zu überweisen auf das Regattakonto des 
PSV, IBAN DE88 2105 0170 0000 0062 39, bei der Förde  Sparkasse, BIC NOLADE21KIE. Die Mel-
dung erhält nur mit Zahlungs bestätigung Gültigkeit! Höhe des Melde geldes: siehe Klassen!
Wettfahrtleitung und Schiedsgericht, Programm und Information: 
Aushang am Schwarzen Brett.
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Verkauf

Montage

Service

Jens Petersen
Buchenallee 7 · 24306 Plön
Tel.: 0 45 22-74 40 30
Fax: 0 45 22-74 40 31
Mobil: 5 40 82
Mail: petersen@jp-bauelemente.de

Fenster und Türen aus:
Kunststoff - Holz - Holz-Aluminium
Aluminium - Denkmalschutzfenster
Stilelemente - Dänische Fenster

Holz & Co:
Parkett- & Dielenböden
Abschleifen von Altböden
Gartenholz - Carports
Gartenhäuser - Holzterrassen
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Ort: Großer Plöner See
Tag: Segeln jeden Mittwoch ab ca. 18.30 Uhr von März bis Oktober, im 

Winter Treffen im Piratenkeller ab ca. 18 Uhr
Start und Ziel: vor der PSV-Brücke

Frühstarter: Bereinigung nur möglich mit einem Kasten Bier nach Zieldurchgang!
Kurs: nach Bekanntgabe

Startgeld: wird nicht erhoben

 Nach dem Segeln treffen wir uns zu einem Klönschnack
Jahresgewinner ist das Boot, das am häufigsten im Jahr teilgenommen hat.

Gewinner 1987: Peter Neubauer „Flitzpiepe”  15er Jollenkreuzer
Gewinner 1988: Jürgen Hustedt „Isabell II”  Neptun 22
Gewinner 1989: Wolfgang Becker „Blue-Bird”  Neptun 22
Gewinner 1990: Rupert v. Buddenbrock „Rupi” Laser
Gewinner 1991: Wolfgang Müller „Viva” 15er Jollenkreuzer
Gewinner 1992: Gert Ehm „Gipsy IV” 16er Jollenkreuzer
Gewinner 1993: Reinhold Kunwald „Kuno” O-Jolle
Gewinner 1994: Wilhelm Schöler „So Paßt Das” O-Jolle
Gewinner 1995: Thomas Kraus „Malflo” O-Jolle
Gewinner 1996: Gert Ehm „Gipsy IV” 16er Jollenkreuzer
Gewinner 1997: Günter Schulzki „Joker” Neptun 22
Gewinner 1998: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 1999: Horst Frese  O-Jolle
Gewinner 2000: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel“ Kajütkreuzer
Gewinner 2001: Martin Gernhardt „No name“ Laser
Gewinner 2002: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel“ Kajütkreuzer
Gewinner 2003: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 2004: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 2005: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 2006: Dr. Ludwig Groeneveld  O-Jolle
Gewinner 2007: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” RA Arguna 21
Gewinner 2008: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2009: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2010: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2011: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2012: Dr. Ludwig Groeneveld  O-Jolle
Gewinner 2013: Albert Kelm / Kirsten Fischer  Dyas
Gewinner 2014:  Hermann Levin / Mark Meyer  Neptun 22
Gewinner 2015: Hermann Levin / Mark Meyer  Neptun 22
Gewinner 2016: Hermann Levin / Mark Meyer  Neptun 22

Einladung zum „Mittwochssegeln”
2017  

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.
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Ort: Großer Plöner See

Tag: Segeln jeden Mittwoch ab ca. 18.30 Uhr von März bis Oktober, im 
Winter Treffen im Piratenkeller ab ca. 18 Uhr

Start und Ziel: vor der PSV-Brücke

Kurs: nach Bekanntgabe

Startgeld: wird nicht erhoben

 Nach dem Segeln treffen wir uns zu einem Klönschnack

Jahresgewinner ist das Boot, das am häufigsten im Jahr teilgenommen hat.

Gewinner 1987: Peter Neubauer „Flitzpiepe”  15er Jollenkreuzer
Gewinner 1988: Jürgen Hustedt „Isabell II”  Neptun 22
Gewinner 1989: Wolfgang Becker „Blue-Bird”  Neptun 22
Gewinner 1990: Rupert v. Buddenbrock „Rupi” Laser
Gewinner 1991: Wolfgang Müller „Viva” 15er Jollenkreuzer
Gewinner 1992: Gert Ehm „Gipsy IV” 16er Jollenkreuzer
Gewinner 1993: Reinhold Kunwald „Kuno” O-Jolle
Gewinner 1994: Wilhelm Schöler „So Paßt Das” O-Jolle
Gewinner 1995: Thomas Kraus „Malflo” O-Jolle
Gewinner 1996: Gert Ehm „Gipsy IV” 16er Jollenkreuzer
Gewinner 1997: Günter Schulzki „Joker” Neptun 22
Gewinner 1998: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 1999: Horst Frese  O-Jolle
Gewinner 2000: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel“ Kajütkreuzer
Gewinner 2001: Martin Gernhardt „No name“ Laser
Gewinner 2002: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel“ Kajütkreuzer
Gewinner 2003: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 2004: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 2005: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 2006: Dr. Ludwig Groeneveld  O-Jolle
Gewinner 2007: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” RA Arguna 21
Gewinner 2008: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2009: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2010: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2011: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2012: Dr. Ludwig Groeneveld  O-Jolle
Gewinner 2013: Albert Kelm / Kirsten Fischer  Dyas
Gewinner 2014:  Hermann Levin / Mark Meyer  Neptun 22
Gewinner 2015: Hermann Levin / Mark Meyer  Neptun 22

Einladung zum „Mittwochssegeln”
2016  

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Plöner Schloss Cup 2017

Landesmeisterschaft Schleswig-Holstein der P-Boote

22./23. April 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: H-Jollen, 15er Jollenkreuzer, 16er Jollenkreuzer
Einstufung gemäß WO: BII Ranglistenregatta 
Faktor:  P-Boot: 1,32 ; H-Jolle: 1,4

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online

Meldeschluss: 14. April 2017 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote pro Klasse gemeldet sind,  kann die jeweilige Klasse 
abgesagt werden. Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 40,– EUR – Barzahlung oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Wettfahrten: 1.Wettfahrt Samstag, 13.00 Uhr, weitere Wettfahrten nach Bekanntgabe.
Es werden 4 Wettfahrten ohne Streicher gesegelt 
(letzte Startmöglichkeit Sonntag,14.00 Uhr)

Wertung: Es wird nach dem Low-Point-System gemäß WR, neueste Fassung, gewertet.
Für H-Jollen mit Yardstick größer 94 extra Yarstick-Wertung

Revier: Großer Plöner See, Bahnen A bis F

Preise: Für je drei gemeldete Boote ein Preis für Steuermann und Vorschoter; Wanderpreise
Der Gewinner der Klasse der P-Boote trägt den Titel: „Landesmeister Schleswig-Holstein“

Veranstaltungen: Samstagabend gemeinsames Essen

Siegerehrung: ca. zwei Stunden nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde

35

sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Traditions-Kurs-Cup 2017

20./21. Mai 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: H-Jollen, Alt-H-Jollen, Yardstick-Wertung
Einstufung gemäß WO BII Ranglistenregatta Faktor nach Klassenvorgabe

Kurs: Samstag: Traditionskurs (2 Wettfahten)
Sonntag: Käpt‘n – Ferck – Langstreckenkurs (1 Wettfahrt)

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online

Meldeschluss: 12. Mai 2017 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Regatta abgesagt. 
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 40,– EUR  Barzahlung im Wettfahrtbüro oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Start: Samstag, 13.00 Uhr Steuermannbesprechung, 14.00 Uhr Start, weitere Starts nach Ansage

Preise: Für je drei gemeldete Boote ein Preis, Wanderpreise

Veranstaltungen: Freitagabend Klönschnack, Begrüßung
Samstagabend gemeinsames Essen

Siegerehrung: ca. zwei Stunden nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
1.Traditionsregatta

20. Mai 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: alle Klassen
Es darf mit Spinnaker gesegelt werden!

Einstufung: offen für alle Vereine

Meldeschluss: eine Stunde vor dem Start

Meldegeld: 5,– EUR

Start: vor dem PSV, 14.00 Uhr, Steuermannbesprechung 13.15 Uhr

Regattabahn: siehe Kurskarte „Traditionsregatta”, Kurs nach Ansage

Siegerehrung: ca. eine Stunde nach Regattaende

Preise: jedes Boot erhält einen Wurstpreis

Wanderpreis: Zinnkanne, gestiftet von der Firma Juwelier Arndt, Plön

1. Anrecht 1986 Günther Jäger 1. Anrecht 1987 Kai Böhrens
1. Anrecht 1988 Martin Butzke                  1989
1. Anrecht 1990 Henning Böhrens 1. Anrecht 1991 Gert Ehm 
1. Anrecht 1992 Olaf Wirth 1. Anrecht 1993 Sebastian Kiel 
1. Anrecht 1994 Peter Treptow 1. Anrecht 1995 Verena Wege
1. Anrecht 1996 Christian Hennings 1. Anrecht 1997 Reimer Dethlefs
1. Anrecht 1998 Günter Schulzki 1. Anrecht 1999 Torsten Schmidt
1. Anrecht 2000 Hermann Levin 2. Anrecht 2001 Gert Ehm
1. Anrecht 2002 Peter Volquardts 2. Anrecht 2003 Hermann Levin
2. Anrecht 2004 Günter Schulzki 2. Anrecht 2005 Torsten Schmidt
1. Anrecht 2006 Albert Ebele 2. Anrecht 2007 Kai Böhrens
1. Anrecht 2008 Klaus Haß 1. Anrecht 2009 Jörg Pesalla
1. Anrecht 2010 Harald Friedrichs 1. Anrecht 2011 Dr. Ulrich Fehlberg
2. Anrecht 2012 Klaus Haß 1. Anrecht 2013 Jörn Mißfeldt
1. Anrecht 2014 Klaus Kuhl 2. Anrecht 2015 Klaus Haß
1. Anrecht 2016 Albert Kelm

Der Wanderpreis wird jeweils unter den Erstplazierten der einzelnen Klassen ausgelost!
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Theodor Ferck, 
1908 Gründer und erster 1. Vorsitzender des 
Plöner Segler-Vereins von 1908 e.V., 
nach einem Gemälde von 
A. v. Assaulenko, gestiftet von 
Imke Langfeldt und Dr. Ulrich Fehlberg, 2008

Als Segler sind wir auch fast richtige Seefahrer! Deshalb ein Gedicht:

Labskaus II
Verfasser: unbekannt        Bearbeitet: Kpt. R. Krepkowski

Was wär‘ am Ende, lieber Gott, die ganze Seefahrt wert,
ständ‘ nicht zuweilen so ein Pott mit Labskaus auf dem Herd.

Und fragt man einen Seemann mal, ob Labskaus oder Kuss,
ruft er: „Hier gibt es keine Wahl, ich bin für beides, Schluss!”

Erst kippt er einen scharfen Schnaps, noch besser kippt er zwei;
dann folgt mit einem einz‘gen Happs das ganze Spiegelei.

Und wenn es von den Lippen leckt, das ist ihm völlig wurscht,
Hauptsache, dass es richtig schmeckt und dann zum Schluss der Durst?

Und während er das Kinn abwischt, sind alle Sorgen fern;
zufrieden denkt er, wenn es zischt: „Jetzt leb‘ ich wieder gern!”

„Was sagt der Arzt? Der Bauch muss weg, das Herz ist überlastet!
Das scheert mich heute einen Schiet, ab morgen wird gefastet!”

Dem Laien ist das Labskaus fremd, deshalb er ihm misstraut.
Sein Ausseh‘n ist es, was ihn hemmt, es scheint ihm vorgekaut.

Er ahnt nicht, was sich drin verbirgt und wittert allerlei,
heimtückisch schielt, indes er würgt, das fette Spiegelei.

Das ganze schmückt ein dichter Kranz von Rotebeetsalat.
Was ist denn das? Ein Heringsschwanz? Verdächtig! In der Tat!

Doch lässt er, aquavitgestärkt, dem Schicksal seinen Lauf.
Und zwischendurch, (wenn‘s keiner merkt!) stößt er mal kräftig auf.

Die Schüssel wandert hin und her und munter wird gezecht,
und hat man keine Zähne mehr, dann schätzt man es erst recht.

Es schmeckt sogar bei Stärke 10 auf wildbewegter See,
und fängt es an, sich umzudreh‘n, geht man mal schnell nach Lee.

Und wenn man das dann wiedersieht, genau so, wie es war,
dann denkt man bloß?: „Ach, loot man Schiet,

es schmeckt doch wunderbar!”

In diesem Sinne: Guten Appetit!
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Käpt’n-Ferck-Gedächtnisregatta 2017

Erster 1. Vorsitzender und Gründungsmitglied des Plöner Segler-Vereins von 1908 e.V.

Yardstickregatta

21. Mai 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: offen für alle Klassen und Vereine, Einstufung gemäß WO: Verbandsregatta, Langstrecke
2 Wertungsgruppen; 1.Gruppe: Dickschiffe, Jollenkreuzer, offene Kielboote

2.Gruppe: Jollen

Meldeschluss: 1 Std. vor dem Start 

Meldestelle: Wettfahrtbüro PSV

Meldegeld: 5,– EUR, Barzahlung

Startzeit: 10.30 Uhr, ein Start für alle Klassen vor dem PSV

Revier: Großer Plöner See

Kurs: s. schwarzes Brett

Wertung: Vereins-Yardstick in Anlehnung an die DSV-Liste

Preise: Die 10 schnellsten Boote nach berechneter Zeit erhalten Preise „Käpt’n-Ferck-Gedächtnispokal”
für das schnellste Boot nach berechneter Zeit – 2000 von Gert Ehm als ewigen Wanderpokal 
gestiftet!

Gewinner 2001 Jens Eichin – Laser
Gewinner 2002 Thomas Kraus – O-Jolle
2003 abgebrochen mangels Wind
Gewinner 2004 Dieter Schulz, OSvE – O-Jolle
Gewinner 2004 D. Schneewolf, ASG – Kielschwertausgleicher
Gewinner 2005 
Gewinner 2006 
Gewinner 2007 
Gewinner 2008 
Gewinner 2009 
Gewinner 2010
Gewinner 2011
Gewinner 2012
Gewinner 2013
Gewinner 2014
Gewinner 2015
Gewinner 2016

Thomas Bergner – H-Jolle
Lars Hückstädt, H-Jolle
Kai Böhrens, Nissen 23
Stefan Kriebel, H-Jolle
Dr. Hendrik Beyer, Laser Stratos
Klaus Haß, H-Jolle
Ulf Meusel, H-Jolle
Ulf Meusel, H-Jolle
Lars Hückstädt, Hunter707
Hermann Levin, Neptun 22
Klaus Haß, (Ausgleicher) ; Ole Paulsen, (Jollen) 
Rüdiger Falk (Ausgleicher); Jens Ruppert (Jollen)

Siegerehrung: ca. 1 Std. nach Wettfahrtende

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister
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 Ihr Immobilienmakler seit 35 Jahren 
 
 
 

www.gmeyer-immobilien.de          04522 – 40 45 

Gerd Meyer Immobilien fußt auf  einer lang-
jährigen Familientradition im Immobilien-
maklergeschäft. Mittlerweile schöpfen wir aus 
über 35 Jahren  Erfahrung sowie umfangreichen 
Netzwerken des Immobilienmarkts in Kiel und 
der Holsteinischen Schweiz und kennen daher 
nicht nur den Markt,  sondern mittlerweile auch 
viele Immobilien von innen und außen. 

Diese lange und erfolgreiche Firmen geschichte 
ist nur möglich, weil wir seriöse und kompetente 
Leistung als Kern unserer Arbeit betrachten. 

 Unsere Geschäfts philosophie ist durch echte 
Leidenschaft für die Immobilie  gekennzeichnet. 
All unsere Geschäftsbeziehungen basieren vor 
allem auf Transparenz und Vertrauen. Persönli-
che, diskrete Betreuung der Kunden mit Herz und 
Verstand ist für uns selbstverständlich. 

Nina Meyer, studierte Diplomjuristin und 
 geprüfte Immobilienmaklerin, bereichert seit 
2015 das Team rund um Gerd Meyer und hat im 
September die Geschäftsführung des Kieler Büros 
übernommen.

 Büro Kiel Büro Plön
 Westring 284 · 24116 Kiel  Lübecker Straße 4 · 24306 Plön
 Tel.: 0431 99047330 Tel.: 04522 4045
 n.meyer@gmeyer-immobilien.de info@gmeyer-immobilien.de

Gerd Meyer Immobilien – ab sofort auch in Kiel



4343

R
E

G
A

T
T
E

N
A

U
S

S
C

H
R

E
IB

U
N

G
 H

O
L
S

T
E

IN
E

R
 S

C
H

IN
K

E
N

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Holsteiner Schinken 2017

27./28. Mai 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: O-Jollen Einstufung gemäß WO: BII Ranglistenregatta Faktor 1,23

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online 

Meldeschluss: 19. Mai 2017 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Regatta abgesagt. 
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 30,– EUR Wettfahrtbüro (Barzahlung) oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Wettfahrten: 1. Wettfahrt Samstag, 13.00 Uhr, es werden 4 Wettfahrten gesegelt, 
ab 4 Wettfahrten 1 Streicher
Letzte Startmöglichkeit Sonntag, 14.00 Uhr

Revier: Großer Plöner See, Bahnen  A bis F

Wertung: Es wird nach dem Low-Point-System gemäß WR, neueste Fassung, gewertet.

Preise: Wanderpreise, Erinnerungsgaben und der Schinken, ca. 10 kg
Punktpreise: Für je drei gemeldete Boote ein Preis (Holsteiner Mettwurst)

Veranstaltungen: Donnerstag, 25.05. 11.00 Uhr Fahrradtour mit technischem Halt, 
Samstagabend gemeinsames Essen im PSV

Siegerehrung: ca. zwei Stunden nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Plöner Stadtmeisterschaft Neptun22

09./10. Juli 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: Neptun 22
Einstufung gemäß WO: BII Ranglistenregatta

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online

Meldeschluss: 30. Juni 2017
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Regatta abgesagt.
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 25,– EUR Barzahlung oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Wertung: Nepstick-Wertung

Wettfahrten: Es werden 3 Kurzdreiecke (Faktor 1,0) und 2 Langstreckenwettfahrten ( Faktor 1,5) gesegelt. 
Es wird ohne Streicher gesegelt. 1.Wettfahrt Samstag 13.00 Uhr 

Revier: Großer Plöner See, Bahnen A bis F

Preise: jedes Boot erhält einen Preis, Wanderpreis

Veranstaltungen: Freitagabend Klönschnack im Piratenkeller
Samstagabend freies Essen für Regatta-Teilnehmer

Siegerehrung: sofort nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde

8
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Der wohl älteste 20er-Jollenkreuzer R20 

„WINDBEUTEL”
R 20

20-qm-Jollenkreuzer
des Kam. R. Wolter

Konstr.: R. Drewitz
Baujahr 1932

www.r20restauration-meusel.de
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
4.Plöner Holzboot-Treffen 2017

15./16. Juli 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de
in Zusammenarbeit mit der Godauer Segler Gemeinschaft

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: Holzschiffe, die älter als 25 Jahre sind 
2- und 3-Mann-Schiffe sind grundsätzlich mit mindestens 2 Personen zu segeln 

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online

Meldeschluss: 07. Juli 2016 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Veranstaltung abgesagt. 
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 15,– EUR  pro Person; Wettfahrtbüro (Barzahlung)  oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Programm: Samstag, 13.00 Uhr, 1. gewertete Geschwaderfahrt (Kurs nach Bekanntgabe)
    danach Kaffe & Kuchen

       ca. 16.00 Uhr,  2. gewertete Geschwaderfahrt (Kurs nach Bekanntgabe)
Samstag Abend gemütliches Grillen und Siegerehrung
Sonntag Korso-Geschwaderfahrt (Zeit und Kurs nach Bekanntgabe, Ziel Fischerei Ascheberg)

Revier: Großer Plöner See

Wertung: Yardstickwertung

Preise: 3 Wanderpreise (1.Platz über Alles, 1. Platz 2.Hälfte, weiteste Anreise)
Erinnerungsgabe für jedes Boot

Ansprechpartner: Ulf Meusel (hafenmeister@psv1908.de)
Nicolaus v.Buddenbrock (sportwart@psv1908.de)

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister, Kranen und Slippen möglich

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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Ewiger Wanderpreis
Plön-Cup - O-Jollen

gestiftet 2009 von Wolfgang Schwippert

Gewinner:
2009 Klaus Hass, PSV 2013 Thomas Bergner, PSV
2010 Hermann Blum, DSCV 2014 Jan ten Hoeve, PSV
2011 Dr. Axel Forstmann, SLSV 2015 Dr. Axel Forstmann, SLSV
2012 ausgefallen, kein Wind 2016 Göran Freise, WBF
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Ewiger Wanderpreis
Plön-Cup - O-Jollen

gestiftet 2009 von Wolfgang Schwippert

Gewinner:
2009 Klaus Hass, PSV 2013 Thomas Bergner, PSV
2010 Hermann Blum, DSCV 2014 Jan ten Hoeve, PSV
2011 Dr. Axel Forstmann, SLSV 2015 Dr. Axel Forstmann, SLSV
2012 ausgefallen, kein Wind

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Plön-Cup 2016

06./07. August 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: O-Jollen
Einstufung gemäß WO: BII Ranglistenregatta Faktor 1.26 O-Jollen

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online unter manage2sail

Meldeschluss: 29. Juli 2016 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Regatta abgesagt. 
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 30,– EUR Wettfahrtbüro (Barzahlung) oder per Überweisung
 
Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Wettfahrten: 1. Wettfahrt Samstag, 13.00 Uhr
Es werden 4 Wettfahrten gesegelt. Ab 4 Wettfahrten 1 Streicher.
Letzte Startmöglichkeit Sonntag, 14.00 Uhr

Revier: Großer Plöner See, Bahnen A bis F

Wertung: Es wird nach dem Low-Point-System gemäß WR, neueste Fassung, gewertet.

Preise: Wanderpreise und Erinnerungsgaben

Punktpreise: Für je drei gemeldete Boote ein Preis

Veranstaltungen: Samstagabend gemeinsames Essen im PSV

Siegerehrung: ca. zwei Stunden nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Plön-Cup 2017

Landesmeisterschaft S-H

22./23. Juli 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: O-Jollen
Einstufung gemäß WO: BII Ranglistenregatta Faktor 1.30 

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online 

Meldeschluss: 14. Juli 2017 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Regatta abgesagt. 
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 30,– EUR Wettfahrtbüro (Barzahlung) oder per Überweisung
 
Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Wettfahrten: 1. Wettfahrt Samstag, 13.00 Uhr
Es werden 4 Wettfahrten gesegelt. Ab 4 Wettfahrten 1 Streicher.
Letzte Startmöglichkeit Sonntag, 14.00 Uhr

Revier: Großer Plöner See, Bahnen A bis F

Wertung: Es wird nach dem Low-Point-System gemäß WR, neueste Fassung, gewertet.

Preise: Wanderpreise und Erinnerungsgaben

Punktpreise: Für je drei gemeldete Boote ein Preis

Veranstaltungen: Samstagabend gemeinsames Essen im PSV

Siegerehrung: ca. zwei Stunden nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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Ankündigung

IDM der Varianta
01. - 05. August 2017

Veranstalter:

Durchführung:

Revier und Bahn(en):

Anreise:

Begrüßung und Eröffnung:

Wettfahrttage:

Wettfahrtanzahl:

Kontrollvermessung:

Deutscher-Segler-Verband e.V.

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.
Eutiner Str. 4-5, 
24306 Plön

Großer Plöner See, Bahnen A-F

ab Samstag, 29. Juli 2017

Montag, 31. Juli 2017,  (18.30 Uhr geplant) 

Dienstag, 01. Aug. bis Samstag, 05. Aug. 2017

bis zu zehn Wettfahrten

Montag, 31. Juli 2017 

Es werden keine Erstvermessungen durchgeführt

Unterkunft:

Bei der Suche nach einer Unterkunft steht die Tourist Info Großer Plöner See, 
Postfach 46, 24301 Plön, zur Seite.
Tel: 04522/5095 0 Fax: 5095 20 Email: touristinfo@ploen.de

Stellplätze für Wohnmobile, Wohnwagen oder Zelte stehen in begrenzter Zahl auf
dem Vereinsgelände zur Verfügung. Vergabe nach Eingang der Anfrage.
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Plöner Segler-Verein
von 1908 e.V.
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Lange Straße 1 · 24306 Plön
Telefon 04522 74090
Telefax 04522 740919
www.hof-apotheke-ploen.de

Zertifi ziert nach
DIN EN Iso-Norm 9001:2000

Mehr vom Segeln mit Segeln von Latsch!

Südstraße 2   Postfach 1241   PLZ 33826
33829 Borgholzhausen

Tel. 0 54 25/ 50 37-38   Fax 0 54 25/76 68
www.latsch-segel.de

Wochenendservice am:
Dümmer und Zwischenahner Meer

52

Svea Dethlefs-Grüner

Lange Straße 1 · 24306 Plön
Telefon 04522 74090
Telefax 04522 740919
www.hof-apotheke-ploen.de

Zertifi ziert nach
DIN EN Iso-Norm 9001:2000

Mehr vom Segeln mit Segeln von Latsch!

Bei uns bezahlen Sie kein Lehrgeld
sondern Qualität!

Südstraße 2   Postfach 1241   PLZ 33826
33829 Borgholzhausen

Tel. 0 54 25/ 50 37-38   Fax 0 54 25/76 68
www.latsch-segel.de

Service Station am Dümmer
49448 Hüde   Zur Hohen Sieben 6   Telefon 0 54 43/84 47

Svea Dethlefs-Grüner

seit 1686 Königlich Privilegierte 

Hof-Apotheke
Homepage: www.hof-apotheke-ploen.de
E-mail:apotheke@hof-apotheke-ploen.de

Zertifiziert nach DIN EN Iso-Norm 9001:2008

Svea Dethlefs-Grüner

seit 1686 Königlich Privilegierte 

Hof-Apotheke
Homepage: www.hof-apotheke-ploen.de
E-mail:apotheke@hof-apotheke-ploen.de

Zertifiziert nach DIN EN Iso-Norm 9001:2008

Wir bieten Wochenendservice am Dümmer-See 
und am Zwischenahner Meer

S v e a  D e t h l e f s - G r ü n e r

Se i t  1686  Kön igl i ch  Pr iv i leg ierte

Hof-Apotheke
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Großer Plöner See - Rund

19. August 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: Dickschiffe, Jollenkreuzer, offene Kielboote
Es darf mit Spinnaker gesegelt werden! Spinnakervergütung

Einstufung: offen für alle Vereine

Meldeschluss: eine Stunde vor dem Start

Meldegeld: 5,– EUR Barzahlung

Start: Samstag, 10.30 Uhr, Steuermannbesprechung 09.30 Uhr
über eine Teilnahme am anschließenden Lampionkorso würden wir uns freuen!!!

Regattabahn: wird bei der Steuermannbesprechung bekanntgegeben, eine Runde um den Gr. Plöner See

Siegerehrung: ca. eine Stunde nach Regattaende

Preise: Preise für die ersten 10 Boote; Dauerwanderpreis für den Sieger
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Einladung
Senioren-OPTI-Regatta

16. August 2014

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–7

Teilnahmeberechtigung: Erwachsene nach dem 18. Lebensjahr aus dem  PlönerSegler-Verein, dieses 
gilt auch für alle weiblichen Teilnehmer aller Größen usw.

Revier: je nach Windverhältnissen, Wetter und Laune im Innendreieck

Preise: Für jeden Teilnehmer gibt es eine kleine Überraschung.

Meldestelle: Meldungen bitte schriftlich mit Angabe des Vornamens, Namens und Alter des 
Teilnehmers.

Meldeschluss: 1 Stunde vor dem Start

Startgeld: Gebührenfrei – aber Bedingung ist gute Laune

Bis 14.00 Uhr Eintreffen aller Teilnehmer im Bootshafen des PSV
Ausgabe der Segelanweisungen wird mündlich bekanntgegeben

14.00 Uhr: Begrüßung der Segler, Betreuer und Eltern, Freunde, Zuschauer 
(hoffentlich viele) Im Anschluss Steuermannsbesprechung

15.00 Uhr: Start der 1. Wettfahrt, evtl. 2. und 3. Start abhängig von der Wetterlage und der 
Teilnehmerzahl.

Siegerehrung: etwa 1 Stunde nach Ende der letzten Wettfahrt.

Hinweise: Diese Regatta soll nicht nur für die pfiffigen Hasen, sondern auch gerade für die
sein, die sich das Ganze mal aus der Perspektive eines Jugendlichen ansehen 
wollen.

PLÖN, FUSSGÄNGERZONE · INH. NICO THIEDE · TEL. 0 45 22 -50 30 71

OPTIKER

INH.W.HINTZ

24306 Plön
(gegenüber dem Bahnhof)

Telefon 04522 2272
email: optikerkugland@web.de 

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Einladung
Senioren-OPTI-Regatta

15. August 2015

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5

Teilnahmeberechtigung: Erwachsene nach dem 18. Lebensjahr aus dem  PlönerSegler-Verein, dieses 
gilt auch für alle weiblichen Teilnehmer aller Größen usw.

Revier: je nach Windverhältnissen, Wetter und Laune im Innendreieck

Preise: Für jeden Teilnehmer gibt es eine kleine Überraschung.

Meldestelle: Meldungen bitte schriftlich mit Angabe des Vornamens, Namens und Alter des 
Teilnehmers.

Meldeschluss: 1 Stunde vor dem Start

Startgeld: Gebührenfrei – aber Bedingung ist gute Laune

Bis 14.00 Uhr Eintreffen aller Teilnehmer im Bootshafen des PSV
Ausgabe der Segelanweisungen wird mündlich bekanntgegeben

14.00 Uhr: Begrüßung der Segler, Betreuer und Eltern, Freunde, Zuschauer 
(hoffentlich viele) Im Anschluss Steuermannsbesprechung

15.00 Uhr: Start der 1. Wettfahrt, evtl. 2. und 3. Start abhängig von der Wetterlage und der 
Teilnehmerzahl.

Siegerehrung: etwa 1 Stunde nach Ende der letzten Wettfahrt.

Hinweise: Diese Regatta soll nicht nur für die pfiffigen Hasen, sondern auch gerade für die
sein, die sich das Ganze mal aus der Perspektive eines Jugendlichen ansehen 
wollen.
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Plöner Segler-Verein 
von 1908 e.V.

Regattagebiete auf dem 
Großen Plöner See

Anfahrtzeit vom Plöner Segler-Verein 
zu Bahn B ca. 3/4 Std.

WSGD

ASG
ACC

WVSD GSG

SCvP

SRSV
PSV

MUS

SSCB

SSB
SGFB

SGSU

Plöner Segler-Verein 

Regattakurse entsprechend den Wettfahrtbestimmungen
der einzelnen Vereine

So
wird

gesegelt!
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Einladung
Senioren-OPTI-Regatta

20. August 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5

Teilnahmeberechtigung: Erwachsene nach dem 18. Lebensjahr aus dem Plöner Segler-Verein, 
dieses gilt auch für alle weiblichen Teilnehmer aller Größen usw.

Revier: 

Preise: 

Meldestelle: 

Meldeschluss: 

Startgeld: 

Bis 11.00 Uhr 

11.00 Uhr:

12.00 Uhr:

Siegerehrung: 

Hinweise: 

je nach Windverhältnissen, Wetter und Laune im Innendreieck

Für jeden Teilnehmer gibt es eine kleine Überraschung.

Meldungen bitte schriftlich mit Angabe des Vornamens, Namens und Alter des 
Teilnehmers.

1 Stunde vor dem Start

Gebührenfrei – aber Bedingung ist gute Laune

Eintreffen aller Teilnehmer im Bootshafen des PSV
Ausgabe der Segelanweisungen wird mündlich bekanntgegeben

Begrüßung der Segler, Betreuer und Eltern, Freunde, Zuschauer 
(hoffentlich viele). Im Anschluss Steuermannsbesprechung

Start der 1. Wettfahrt, evtl. 2. und 3. Start abhängig von der Wetterlage und der 
Teilnehmerzahl.

etwa 1 Stunde nach Ende der letzten Wettfahrt.

Diese Regatta soll nicht nur für die pfiffigen Hasen, sondern auch gerade für die 
sein, die sich das Ganze mal aus der Perspektive eines Jugendlichen ansehen 
wollen.
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 Ihr Immobilienmakler seit 35 Jahren 
 
 
 

www.gmeyer-immobilien.de          04522 – 40 45 

Erlesene Weine aus aller Welt,
Delikatessen

Essige, Öle, Brände & Liköre auch offen aus Amphoren
Accessoires, nette Geschenk-Ideen

Präsent- & Lieferservice, Party-Weine auch auf Kommission

Lange Straße 13 · 24306 Plön · Telefon 04522 749397 · Fax 04522 749398
www.weinundco-ploen.de · weinundco@t-online.de

WE  N&Co
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www.gmeyer-immobilien.de          04522 – 40 45 

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
1.Traditionsregatta

28. Mai 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: alle Klassen
Es darf mit Spinnaker gesegelt werden!

Einstufung: offen für alle Vereine

Meldeschluss: eine Stunde vor dem Start

Meldegeld: 5,– EUR

Start: vor dem PSV, 14.00 Uhr, Steuermannbesprechung 13.15 Uhr

Regattabahn: siehe Kurskarte „Traditionsregatta”, Kurs nach Ansage

Siegerehrung: ca. eine Stunde nach Regattaende

Preise: jedes Boot erhält einen Wurstpreis

Wanderpreis: Zinnkanne, gestiftet von der Firma Juwelier Arndt, Plön

1. Anrecht 1986 Günther Jäger 2. Anrecht 2001 Gert Ehm
1. Anrecht 1987 Kai Böhrens 1. Anrecht 2002 Peter Volquardts
1. Anrecht 1988 Martin Butzke 2. Anrecht 2003 Hermann Levin
1. Anrecht 1990 Henning Böhrens 2. Anrecht 2004 Günter Schulzki
1. Anrecht 1991 Gert Ehm 2. Anrecht 2005 Torsten Schmidt
1. Anrecht 1992 Olaf Wirth 1. Anrecht 2006 Albert Ebele
1. Anrecht 1993 Sebastian Kiel 2. Anrecht 2007 Kai Böhrens
1. Anrecht 1994 Peter Treptow 1. Anrecht 2008 Klaus Haß
1. Anrecht 1995 Verena Wege / 1. Anrecht 2009 Jörg Pesalla

Johanna Dienelt 1. Anrecht 2010 Harald Friedrichs
1. Anrecht 1996 Christian Hennings 1. Anrecht 2011 Dr. Ulrich Fehlberg
1. Anrecht 1997 Reimer Dethlefs 2. Anrecht 2012 Klaus Haß
1. Anrecht 1998 Günter Schulzki 1. Anrecht 2013 Jörn Mißfeldt
1. Anrecht 1999 Torsten Schmidt 1. Anrecht 2014 Klaus Kuhl
1. Anrecht 2000 Hermann Levin 2. Anrecht 2015 Klaus Haß

Der Wanderpreis wird jeweils unter den Erstplazierten der einzelnen Klassen ausgelost!

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
2.Traditionsregatta

02. September 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: alle Klassen
Es darf mit Spinnaker gesegelt werden! 

Einstufung: offen für alle Vereine

Meldeschluss: eine Stunde vor dem ersten Start

Meldegeld: 5,– EUR Barzahlung

Start: Samstag, 14.00 Uhr, Steuermannbesprechung 13.00 Uhr

Regattabahn: siehe Kurskarte „Traditionsregatta”

Siegerehrung: ca. eine Stunde nach Regattaende

Preise: jedes Boot erhält einen Wurstpreis

Prost Preis:

1. Anrecht 1995 Hermann Levin 1. Anrecht 1996 Peter Volquardts
1. Anrecht 1997 Ulrich Küchenmeister 1. Anrecht 1998 Christoph von Buddenbrock
1. Anrecht 1999 Christian Bünning 1. Anrecht 2000 Erich Stüwe

      2001       2002
2. Anrecht 2003 Ulrich Küchenmeister        2004 ausgefallen

      2005 1. Anrecht 2006 Peter Lehmkuhl
      2007       2008              

          2009 1. Anrecht 2010 Ulf Meusel
1. Anrecht 2011 Sven Hansen 2. Anrecht 2012 Peter Lehmkuhl
2. Anrecht 2013 Klaus Albrecht       2014 ausgefallen
1. Anrecht 2015 Dr. Jochen Gallmeier 2. Anrecht 2016 Hermann Levin

Silberne Eins:

1. Anrecht 1990 Verene Wege 1. Anrecht 1991 Sebastian Kiel 
1. Anrecht 1992 Stephan Hameister l 1. Anrecht 1993 Nadine Becker 
1. Anrecht 1994 Jan-Philipp Kiel 1. Anrecht 1995 Jurin Totzke 
1. Anrecht 1996 Lulu Glienke 1. Anrecht 1997 Fabian Gernhardt 
1. Anrecht 1998 Malte Klein  1. Anrecht 1999 Travis Dick 
       2000 nicht ausgesegelt 1. Anrecht 2001 Wiebeke Kol
1. Anrecht 2002 Lennard Groeneveld 1. Anrecht 2003 Lina-Sophie Kröger

      2004 ausgefallen 1. Anrecht 2005 Amir Großmann   
            2006 ???????????? 1. Anrecht 2007 Lina Heine
2. Anrecht 2008 Lina Heine 1. Anrecht 2009 Amelie Heine/ Mathias Rothes

      2010 nicht ausgesegelt       2011 nicht ausgesegelt
      2012 nicht ausgesegelt       2013 nicht ausgesegelt 

            2014 nicht ausgesegelt       2015 nicht ausgesegelt
      2016 nicht ausgesegelt       
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Plöner Segler-Verein 
von 1908 e.V.

Regattagebiete auf dem 
Großen Plöner See

Anfahrtzeit vom Plöner Segler-Verein 
zu Bahn B ca. 3/4 Std.

WSGD

ASG
ACC

WVSD GSG

SCvP

SRSV
PSV

MUS

SSCB

SSB
SGFB

SGSU

Plöner Segler-Verein 

Regattakurse entsprechend den Wettfahrtbestimmungen
der einzelnen Vereine

So
wird

gesegelt!
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
2.Traditionsregatta

02. September 2017

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: alle Klassen
Es darf mit Spinnaker gesegelt werden! 

Einstufung: offen für alle Vereine

Meldeschluss: eine Stunde vor dem ersten Start

Meldegeld: 5,– EUR Barzahlung

Start: Samstag, 14.00 Uhr, Steuermannbesprechung 13.00 Uhr

Regattabahn: siehe Kurskarte „Traditionsregatta”

Siegerehrung: ca. eine Stunde nach Regattaende

Preise: jedes Boot erhält einen Wurstpreis

Prost Preis:

1. Anrecht 1995 Hermann Levin 1. Anrecht 1996 Peter Volquardts
1. Anrecht 1997 Ulrich Küchenmeister 1. Anrecht 1998 Christoph von Buddenbrock
1. Anrecht 1999 Christian Bünning 1. Anrecht 2000 Erich Stüwe

      2001       2002
2. Anrecht 2003 Ulrich Küchenmeister        2004 ausgefallen

      2005 1. Anrecht 2006 Peter Lehmkuhl
      2007       2008              

          2009 1. Anrecht 2010 Ulf Meusel
1. Anrecht 2011 Sven Hansen 2. Anrecht 2012 Peter Lehmkuhl
2. Anrecht 2013 Klaus Albrecht       2014 ausgefallen
1. Anrecht 2015 Dr. Jochen Gallmeier 2. Anrecht 2016 Hermann Levin

Silberne Eins:

1. Anrecht 1990 Verene Wege 1. Anrecht 1991 Sebastian Kiel 
1. Anrecht 1992 Stephan Hameister l 1. Anrecht 1993 Nadine Becker 
1. Anrecht 1994 Jan-Philipp Kiel 1. Anrecht 1995 Jurin Totzke 
1. Anrecht 1996 Lulu Glienke 1. Anrecht 1997 Fabian Gernhardt 
1. Anrecht 1998 Malte Klein  1. Anrecht 1999 Travis Dick 
       2000 nicht ausgesegelt 1. Anrecht 2001 Wiebeke Kol
1. Anrecht 2002 Lennard Groeneveld 1. Anrecht 2003 Lina-Sophie Kröger

      2004 ausgefallen 1. Anrecht 2005 Amir Großmann   
            2006 ???????????? 1. Anrecht 2007 Lina Heine
2. Anrecht 2008 Lina Heine 1. Anrecht 2009 Amelie Heine/ Mathias Rothes

      2010 nicht ausgesegelt       2011 nicht ausgesegelt
      2012 nicht ausgesegelt       2013 nicht ausgesegelt 

            2014 nicht ausgesegelt       2015 nicht ausgesegelt
      2016 nicht ausgesegelt       
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Thomas Bergner (H-Jolle)
3. Platz Middle East Cup, Bitterfeld 

(mit Frida Bergner)
4. Platz Pfi ngstregatta, Arendsee
4. Platz Schloss-Cup 

(mit Wilhelm Wurzler)
8. Platz Samowar, Steinhude 

(mit Frida Bergner)
10. Platz Internationale Deutsche Meister-

schaft

Jürgen Böhrens (O-Jolle)
21. Platz Holsteiner Schinken

Rupert v. Buddenbrock (O-Jolle)
8. Platz Niederegger Marzipan-Cup (

Ratzeburger See)
9. Platz Silberne Lok (Breitlingsee)
27. Platz Internationale Deutsche Meister-

schaft
29. Platz Plön-Cup

Jörn Cordbarlag (O-Jolle)
2. Platz Lübscher Adler (Ratzeburger See)
4. Platz Silberne Lok (Breitlingsee)
9. Platz Internationale Deutsche Meister-

schaft
10. Platz Plön-Cup
13. Platz Niederegger Marzipan-Cup 

(Ratzeburger See)
14. Platz Sommerpokal (Diemelsee)
14. Platz Silberne Seerose 

(Steinhuder Meer)
14. Platz Holsteiner Schinken
14. Platz Compakta-Pokal (Plauer See)
23. Platz Eurocup (Comer See/Italien)

Andre Domann (O-Jolle)
6. Platz Lübscher Adler (Ratzeburger See)
21. Platz Niederegger Marzipan-Cup 

(Ratzeburger See)
26. Platz Plön-Cup
26. Platz Holsteiner Schinken

Sven Düsener (S-Jollenkreuzer) mit
Katrin Adloff (HYC)
1. Platz 8-Stunden-Regatta Plön, SCvP
1. Platz Höppner-Preis (Ammersee)
1. Platz Sommerregatta Plön, SCvP
1. Platz Dersauer Treff 
1. Platz Hüder Pokalwettfahrten 

(Dümmer)
4. Platz Euro-Cup (Neusiedler See/

Österreich)
8. Platz Blaues Band der Schlei
 mit Christoph v. Buddenbrock
1. Platz Clarholzer Glasen (Dümmer)
2. Platz Plön-Cup

Hans-Günter Ehlers (Finn)
28. Platz Internationale Deutsche Meister-

schaft
 (3. Platz GG-Masters-Wertung)

Peter Falk / Rüdiger Falk (P-Boot)
1. Platz Jollenkreuzer-Cup der P-Boote 

(Duisburg, LM NRW)
3. Platz Havelland-Pokal (Rathenow; 

LM Brandenburg)
4. Platz Zeuthener Woche (Zeuthen, 

LM Berlin)

Dr. Ulrich Fehlberg (O-Jolle)
3. Platz Holsteiner Schinken
8. Platz Plön-Cup

Harald Friedrichs: (Neptun 22)
1. Platz über alles 
 Blaues Band Ratzeburg 

(mit Olaf Stormer, LSV)
24. Platz  Blaues Band der Schlei 

(mit Helge Wolpers), 
2. Platz Neptun 22

Hervorragende seglerische Erfolge von
PSV-Mitgliedern in der Saison 2016
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Vorschoter von Tobias Bartels, DHH
4. Platz Vorregatta IDM
8. Platz Internationale Deutsche Meister-

schaft
11. Platz Schloss-Cup
 
Dr. Ludwig Groeneveldt (O-Jolle)
5. Platz  Preetzer Kanne
5. Platz  Holsteiner Ausklang (Eutin)
9. Platz  Goldenes Osterei (Eutin)
12. Platz  Lübscher Adler (Ratzeburger See)
13. Platz  Italien-Cup
15. Platz  Silberne Seerose (Steinhuder Meer)
17. Platz  Holsteiner Schinken
26. Platz  Niederegger Marzipan-Cup 

(Ratzeburger See)
54. Platz  Eurocup (Comer See/Italien)

Klaus Haß (O-Jolle)
1. Platz  Preetzer Kanne
10. Platz  Holsteiner Ausklang (Eutin)
48. Platz  Internationale Deutsche Meister-

schaft

Jan-Peter Hermkens (O-Jolle)
12. Platz  Holsteiner Schinken
35. Platz  Plön-Cup

Jan ten Hove (O-Jolle)
1. Platz  Ruhr-Pokal (Essen)
1. Platz  Jade-Cup (Wilhelmshaven)
4. Platz  Zilveren Spiegel Spigelplas (NED)
6. Platz  Eis-Cup (Essen)
8. Platz  Eurocup (Comer See/Italien)
12. Platz  Sommerpokal (Diemelsee) 2.4Mr
1. Platz  Münster-Cup (Aasee)
1. Platz  Saar-Lurlux Regatta; Landesmeis-

ter Saarland (Bostalsee)
2. Platz  Sneekweek (Sneekermeer/NED)
2. Platz  Internationale Niederländische 

Meisterschaft
3. Platz  Ruhr-City-Cup (Essen)
3. Platz  Internationale Belgische Meister-

schaft
4. Platz  Warnemünder Woche
5. Platz  Internationale Deutsche Meister-

schaft (Kiel)

Lars Hückstädt
H-Jolle - Vorschoter, 
mit Ulf Burmeister, ZSK
3. Platz  Frühjahrsregatta ZSK, 

Bad Zwischenahn
3. Platz  Schinkenbrett, Bad Zwischenahn
6. Platz  Internationale Deutsche Meister-

schaft, Steinhude 
6. Platz  Blaues Band vom Langen See, 

Berlin
H-Jolle - Vorschoter,
mit Max Gurgel, HSC
2. Platz  Kehraus, Berlin
H-Jolle - Steuermann 
1. Platz Landesmeister Sachsen Anhalt, 

Bitterfeld,
H-Jolle 2084 mit Joni Steinlein
2. Platz Vize-Landesmeister, Berlin 
H-Jolle 2084 mit Martin Gernhardt
6. Platz  Schloss-Cup, Plön 
H-Jolle 2084 mit Sebastian Milinski
8. Platz  Weißes Band vom Arendsee, 
H-Jolle 2085 mit Hans Finner
15. Platz  Alster-Glocke, Hamburg, mit 

Jannik Bartz / Tobias Bartels und 
Fabian Gernhardt

Match Race
1. Platz  Weihnachts-Match-Race, 

Hamburg, J 24 
7. Platz  Holländische Meisterschaft, 

 Medemblik, Elliot 6 M 
9. Platz  Deutsche Meisterschaft, Plön, 

Hunter 707  

Crew wechselnd:
Sebastian Milinski, Karolina & Isabella 
Göltzer, Martin Jannsen, Inga Böhnert

Stephan Jarmatz (O-Jolle)
2. Platz  Holsteiner Ausklang (Eutin)
2. Platz  Goldenes Osterei (Eutin, 

 Norddeutscher Meister)
3. Platz  Plön-Cup
6. Platz  Sommerpokal (Diemelsee)
10. Platz  Holsteiner Schinken
20. Platz  Internationale Deutsche Meister-

schaft



6060

Ulf Meusel / Astrid Ahrend (Alt-H-Jolle)
1. Platz  Godauer Kanne (Jollen und Über 

Alles)
2. Platz  Kobold-Preis, Hamburg (Gewinner 

Gaffelpreis + gemischte Crew)
2. Platz  Havel-Classic
4. Platz  Blaues Band der Schlei

Andreas Michelchen (O-Jolle)
14. Platz  Herbstpokal, Rathenow
16. Platz  Nebelpokal (Müggelsee)
16. Platz  Preetzer Kanne
16. Platz  Goldplakette, Joersfelde
18. Platz  Kehraus, Barleben
19. Platz  Holsteiner Schinken
22. Platz  Stienitzseeregatta
23. Platz  Geldner-Preis, Grünau
24. Platz  Plön-Cup
27. Platz  Sommerpokal ( Diemelsee)
29. Platz  Niederegger Marzipan-Cup 

(Ratzeburger See)
50. Platz Internationale Deutsche Meister-

schaft

Wolfgang Munkenbäck (O-Jolle)
9. Platz  Jubiläums-Cup, Wilhelmshaven
15. Platz  Wappenteller, Bad Zwischenahn
15. Platz  Lübscher Adler (Ratzeburger See)
16. Platz  Dümmer-Cup
22. Platz  Holsteiner Schinken
29. Platz  Sommerpokal (Diemelsee)
29. Platz  Silberne Seerose 

(Steinhuder Meer)
52. Platz  Internationale Deutsche Meister-

schaft

Torge Schreiber 
293. Platz „Round the Island“ 

Cowes, England 
(von 1533 Startern / 994 Finisher)

7. Platz  in der Gruppe / 36 Starter)

Mathias Schulz (O-Jolle)
7. Platz  Plön-Cup
13. Platz  Müggelpokal (Müggelsee)
14. Platz  Nebelpokal (Müggelsee)
16. Platz  Stienitzseeregatta
22. Platz  Eurocup (Comer See/Italien)

Ralf Schulze (O-Jolle)
2. Platz  Jade Cup (Wilhelmshaven)
6. Platz  Rohrdommel Dümmer
7. Platz  Lübscher Adler (Ratzeburger See)
8. Platz  Silberne Seerose Steinhude
9. Platz  Ruhr-Pokal (Essen)
12. Platz  Dümmer-Cup
13. Platz  Holsteiner Schinken
13. Platz  Plön-Cup
18. Platz  Sommerpokal (Diemelsee)
36. Platz  Internationale Deutsche Meister-

schaft

Wolfgang Schwippert (O-Jolle)
32. Platz  Plön-Cup

Dr. Michael Zinck (O-Jolle)
5. Platz  Preetzer Kanne
9. Platz  Holsteiner Ausklang (Eutin)
22. Platz  Plön-Cup
28. Platz  Niederegger Marzipan-Cup 

(Ratzeburger See)
42. Platz  Internationale Deutsche Meister-

schaft

JUGENDGRUPPE:

Maximilian v.Buddenbrock / 
Moritz Petersen (Pirat)
13. Platz  Holsteiner Ausklang (Eutin)
15. Platz  Landesjugendmeisterschaft SH

Maximilian v.Buddenbrock (Pirat)
2. Platz  Stegregatta, SCvP, 

mit Frederik Kuhnt
19. Platz  Nebelbeil, Güstrow,

mit Matthias Mothes

Maximilian v. Buddenbrock (Laser Radial)
8. Platz  Opti-Europe-Laser-Treff, Bosau

Moritz v.Buddenbrock (Opti B)
19. Platz  Opti-Europe-Laser-Treff, Bosau

Matthias Mothes/Elise Schönian (Pirat)
8. Platz  Föhrer Piratencup
11. Platz  Holsteiner Ausklang
13. Platz  Young Europeans Sailing, Kiel
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16. Platz  Junioren-Europameisterschaft, 
Plattensee

17. Platz  Sea Cup North, Tegeler See
18. Platz  Leineweberpokal, Dümmer
18. Platz  Frühjahrsregatta, Ratzeburger See
22. Platz  Dümmerfi nale

Matthias Mothes (Laser Radial)
6. Platz  Opti-Europe-Laser-Treff, Bosau

Nik Nommensen (Opti B)
9. Platz  Kellersee, Malente
9. Platz  Opti-Europe-Laser-Treff, Bosau

Oke Nommensen (Opti B)
2. Platz  Opti-Europe-Laser-Treff, Bosau
17. Platz  Kellersee, Malente

Nik & Oke Nommensen (Teeny)
1. Platz  Internationale Deutsche 

Jüngstenmeisterschaft U14 –
DEUTSCHE MEISTER- (insg. 6.)

1. Platz  KJM Ostholstein
1. Platz  Absegeln Malente 

(mit Jessse Scholz, SVMG)
11. Platz  Kellerseetrophy, Malente

Oke & Nick Nommensen (Teeny)
1. Platz  Landesjugendmeisterschaft Schles-

wig-Holstein (Landesmeister)
1. Platz  Schlei-Weekend
6. Platz  Hamburger Jugendseglertreffen

Momme Schmäschke (Opti C)
2. Platz  Opti-Europe-Laser-Treff, Bosau

Elise Schönian (Vorschoterin Pirat)
5. Platz  Landes-Jugendmeisterschaft, 

Lübeck
9. Platz  Kommodore Richter Regatta, 

Bad Segeberg
10. Platz  Schleiweekend
12. Platz  Internationale DeutscheJugend-

meisterschaft, Tegeler See
 27. Platz  Bockwurst Challenge, Münster

Elise Theurer (Vorschoterin Teeny)
3. Platz  Teenytrophy, Malente

Elise Theurer (Opti B)
21. Platz  Opti-Europe-Laser-Treff, Bosau

Titus Theurer (Opti B)
14. Platz  Opti-Europe-Laser-Treff, Bosau
18. Platz  Kellersee, Malente

Offene Landes-Jugendmeisterschaft
(Kutter):
1. Platz  PSV 1 mit Steuermann 

Matthias Mothes
2. Platz  fünf PSV-Segler mit der 

 Seglervereinigung Wilster
3. Platz  PSV 2 mit Steuermann 

 Maximilian v. Buddenbrock

Kreisjugendmeisterschaft:

Pirat:
2. Platz  Max Metzelthin / Jakob Krüger
4. Platz  Julius Schreiber / Theresa Laß

420er:
1. Platz  Magali Schönian / Anna Sirocko 

– KREISJUGENDMEISTER –

Laser 4.7
1. Platz  Momme Schmäschke

Opti B
5. Platz  Elise Theurer

Opti C2
2. Platz  Florian Starbenow
6. Platz  Fabian Kuhrt
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Jahresbericht Heizkörper Sailing Team 2016

In der Saison 2016 haben wir mit dem Heiz-
körper Sailing Team an nur wenigen Match-
Race-Regatten teilgenommen. Trotzdem 
können wir auf eine sehr erfolgreiche Sai-
son mit zwei tollen Match-Race-Regatten 
auf dem Plöner See sowie einigen Erfolgen 
in der H-Jolle zurückblicken. 
Ich habe in dieser Saison etwas Zeit mit der 
H-Jolle verbracht und bin unter anderem als 
Steuermann mit der H-Jolle 2084 Landes-
meister in Sachsen-Anhalt und Vize-Landes-
meister Berlin geworden und 
wurde dabei von Match-Racern 
aus unserem Team unterstützt. 
In Plön haben wir tolle Match-
Race-Veranstaltungen ausge-
richtet:
Zum einen haben wir unsere 
Boote für ein Aktions-Wochen-
ende des Fördervereins krebs-
kranker Kinder zur Verfügung gestellt. 
Einige unserer Crewmitglieder und Jugend-
gruppenmitglieder haben sich bei bestem 
Wetter um die Jugend lichen gekümmert 
und ein Super-Event beschert, das wir auch 
in der Saison 2017 wiederholen werden. 
Außerdem freuen wir uns, dass die Jugend-
gruppe an der Relegation zur Jugend-Bun-
desliga teilgenommen hat. Wir haben dem 
Team sehr gerne ein Boot zum Training zur 
Verfügung gestellt und würden uns  freuen, 
wenn wir die Zusammenarbeit mit der 
Jugend gruppe noch intensivieren können 
und die Jugendgruppe auch weiterhin bei 
uns mitmacht. Wir geben unser Wissen gern 
weiter und freuen uns, wenn viele jüngere 
und ältere Segler Spaß daran haben, mit 
uns zu trainieren. Sprecht uns doch einfach 
mal an. Es gibt für das Match-Race keine 
Alters grenze.
Selbstverständlich ist es wichtig, dass die Ju-
gendlichen primär in der Hauptbootsklasse 
segeln lernen, allerdings bin ich fest davon 
überzeugt, dass die beste Segelausbildung 
mehrstufi g funktionieren sollte. Vor allem 

das Match Race bietet hervorragende Trai-
ningsmöglichkeiten und die Erfahrungen 
können auch im Fleetrace eingebracht 
werden. Auch einige der Deutschen Olym-
pioniken der Nationalmannschaft nutzen 
das Match-Race, um regelfest zu werden. 
So waren beispielsweise der Bronzemedail-
lengewinner im 49er, Thomas Plößel, und 
die Laser-Weltmeisterin Svenja Weger bei 
unseren Events auf dem Plöner See dabei 
und haben Erfahrungen im Match-Race ge-

sammelt. Auch internationale 
Segel-Profi s nutzen diese Diszi-
plin, um Fach-Regel-Wissen zu 
erlangen und um Boot-zu-Boot 
Situationen zu trainieren. 
Neben der Deutschen Meister-
schaft im Match-Race haben wir 
ein Grade-3-Event im  August 
ausgerichtet. Leider fehlte uns 

etwas Personal, sodass Martin Jannsen und 
ich gemeinsam die Wettfahrtleitung ge-
macht haben. Das Abendprogramm mit 
karibischer Cocktailparty war fröhlich und 
auch die Wettfahrten bei leichten, drehigen 
Winden waren fair und Max Gurgel vom 
HSC wurde zu Recht als Sieger gekürt. 
Einige fragen sich sicherlich, warum wir 
die Deutsche Meisterschaft nicht auf dem 
PSV-Gelände, sondern beim „Seeprinz“ 
durchgeführt haben: Unser Ziel ist es, den 
Segelsport und natürlich das Match-Race 
publikumsnah zu präsentieren. Gerade im 
vom Wasser umgebenen Plön können wir 
für unseren Sport Werbung machen. Da wir 
den regulären Segelbetrieb im PSV nicht 
beinträchtigen wollten, haben wir uns ent-
schieden, das Event mit Hilfe des Restau-
rants „Seeprinz“ durchzuführen. Die Eigen-
tümer Daniela Wolf und Dirk Jensch haben 
Teile des Strandwegs genutzt, um das Sege-
levent für Gäste attraktiv zu machen. Auch 
die Segler wurden köstlich verpfl egt und 
hatten ihre eigene Sailors-Lounge.  Unser 
Vereinsmitglied Carl Tensing moderierte 
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Deutsche Meisterschaft H-Jollen 2016
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das Geschehen auf dem Wasser von der See-
terrasse und für Gäste, die noch näher an 
die Wettfahrten heran wollten, haben wir 
das Fahrgastschiff „Antje“ gemietet. Mein 
 Vater Klaus hat den Gästen an Bord das 
Match-Race und das Regattasegeln erklärt. 
Einige Vereinsmitglieder folgten unserer 
Einladung auf die „Antje“. Wir haben uns 
sehr über Euren Besuch gefreut. 
Uns freut es außerdem, dass die Tageszei-
tungen Kieler- und Lübecker Nachrichten 
und der Ostholsteiner Anzeiger tages aktuell 
über unsere Veranstaltung berichteten. 
Auch die großen Segelmagazine berichte-
ten sehr positiv über unsere Veranstaltung, 
aus unserer Sicht eine tolle Werbung für 
Plön und den Segelverein. 
Im Onlinemagazin „Segelreporter.com“ be-
richtete der Autor und Regattasegler Cars-
ten Kemmling, der selbst mitsegelte, über 
seine eigenen Erfahrungen im Finale gegen 
Max Gurgel. Auf der Website sind neben 
den Action-Fotos von Hans Vogler – vie-
len Dank dafür – auch Interviews über das 
Event veröffentlicht. Hier der Bericht  „Per-
fekte Match-Race-Arena unter dem Plöner 
Schloss – Gurgel holt den Titel“, den wir 
mit freundlicher Zustimmung von Carsten 
Kemmling veröffentlichen dürfen:

Segelreporter: Carsten Kemmling 

Max Gurgel hat mit seinem Team die 
Deutsche Meisterschaft im Match Race 
gewonnen. Nach einem intensiven 
Schlagabtausch verlor das SegelRepor-
ter-Team mit 1:3. Was für eine Schlacht.

Die Schiedsrichter zögern keine Sekunde. 
Max wedelt mit der rotgelben Protestfahne, 
ein lauter Pfi ff, und zack fl attert eine  zweite 
blaue Flagge auf dem Motorboot. Game 
Over! Es ist der zweite Penalty für uns im 
Final rennen der Deutschen Match-Race-Mei-
sterschaft. Er muss sofort gedreht werden.
Die Gegner rauschen vorbei. Max Gurgel 
holt mit seiner Crew Daniel Zenker, Thorben 
Strube und Robin Zinkmann den entschei-

denden Punkt zum 3:1. Die Jungs vom Ham-
burger Segel-Club sind verdiente Deutsche 
Meister.
Wow, was für eine Schlacht. Der Große Plö-
ner See präsentiert zum Höhepunkt der 
dreitägigen Duell-Regatta unglaubliche 
Bedingungen. Kurze-Hosen-Wetter Ende 
September und Schaumkronen direkt unter 
dem Schloss Plön, das glänzend weiß, erha-
ben über den Baumwipfeln thront.
Am ersten Tag steht es dem Wind noch im 
Weg. Bei westlicher Richtung muss man sich 
mit den Schlossgeistern gut stellen, um im 
richtigen Moment das richtige Lüftchen 
ins Segel gehaucht zu bekommen. Aber 
schließlich zeigt sich Rasmus einsichtig. Es 
geht schließlich um eine Meisterschaft. Er 
positioniert sich südöstlich, und so kön-
nen die Match-Race-Starts direkt vor der 
 Terrasse des Restaurants Seeprinz über die 
Bühne gehen.
Was für eine Arena! Organisator Lars Hück-
städt hat mit den Helfern vom Plöner Seg-
ler-Verein um Wettfahrtleiter Nicolaus v. 
Buddenbrock ein Spielfeld aufgebaut, das 
sich so perfekt wohl noch nie in Deutsch-
land für einen Duell-Grand Prix eignete.
Der Live-Kommentar auf der Café-Terrasse 
lockt zahlreiche Zuschauer zum Segeln- 
Gucken bei Kaffee und Kuchen. Und die 
Aktiven sind begeistert von der Flotte der 
vier Hunter-707-Kielyachten, ausgerüstet 
mit neuen Doyle-Tüchern. Kein Team kann 
einen Speed-Unterschied zwischen den 
Booten ausmachen, und das ist nicht selbst-
verständlich.

Schnapsidee
Gott sei Dank haben wir diesen Ausfl ug 
überhaupt gemacht. Denn eigentlich ist es 
eine Schnapsidee. Mit der alten Gang mal 
wieder ein wenig Matchen. Dank einer 
Wildcard dürfen wir starten. Aber letzte 
ernsthafte Duell-Saison liegt gut sieben 
 Jahre zurück. Da waren wir stolz auf einen 
Top-25-Platz in der Weltrangliste und vier 
Deutsche-Meister-Titel. Würden die alten 
Refl exe noch funktionieren?
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Als Georg kurz vor dem Event absagen 
muss, ist das Thema eigentlich durch. Aber 
Steini will trotzdem aus Duisburg kommen 
und seinen Platz auf dem Vorschiff einneh-
men. Wer lässt sich neben Spi-Trimmer Sven 
Gauter so kurzfristig noch auf das Schiff lot-
sen?
Cal Conroy, Mittzwanziger aus Neuseeland, 
Student in Berlin, 94 Kilo, Youth-Match-
Race-Rigger beim TP52-Gladiator-Team, 
sitzt plötzlich an der Großschot. Seine 
Freundin Luisa segelt auch in Plön. Ich hatte 
die Absage schon per Mail formuliert, da er-
gab sich die neue Konstellation.

Kiwi-Trojaner
Etwas eingerostet fühlen sich die ersten 
Tänzchen in der Startbox an. Aber irgend-
wie sammeln wir Punkt um Punkt. Unge-
wohnt, die ganze Zeit auf Englisch reden 
zu müssen, aber es hört sich bestimmt mega 
professionell an.
Cal ist ein klasse Typ. Keiner dieser Kiwi-Tro-
janer – wie ein Freund sie nennt – vor denen 
sich die Profi -Szene fürchtet. Sie infi ltrieren 
große Profi -Big-Boat-Projekte und beißen 
dann langsam aber sicher die bezahlten 

Nicht-Kiwis weg, indem sie den Eigner über-
zeugen, dass Neuseeländer von Geburt an 
bessere Segler sind.
Wir gewinnen tatsächlich die Jeder-gegen-
Jeden-Runde, dürfen uns den Gegner aus 
den Top-Vier aussuchen, und schaffen es 
auch, ein spannendes Halbfi nale mit 2:0 zu 
überstehen. Es ist ein enges Match gegen 
Mathias Rebholz und seine Crew vom Kon-
stanzer Yacht-Club. Wendeduelle von Be-
ginn an. Ein kleiner Vorteil am Start reicht 
jeweils für knappe Siege.

Ein harter Brocken
Dann das Finale. Max Gurgel ist mit seinem 
Team auch schon dreizehn Jahre im Ge-
schäft, in dieser Saison mit dem Hambur-
ger Segel-Club von der zweiten in die erste 
Bundes liga aufgestiegen, 2014 Meister der 
Meister geworden und in diesem Jahr zum 
vierten Mal ORC-Seesegel-Meister. Ein har-
ter Brocken.
In der Vorrunde können wir das direkte 
 Duell bei wenig Wind noch gewinnen, aber 
meine Starts werden nicht gerade besser. 
Wie war das noch mit dem Positionieren und 
Kreiseln und überhaupt, mit den Regeln?
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Der holländische Chief-Umpire Jos Spijker-
man hat mir bei der Steuermannsbespre-
chung noch die neuen Match-Race-Rahmen-
bedingungen erklärt, die inzwischen 
eingeführt worden sind. Die sogenannten 
Test-Rules werden immer öfter angewendet.
Dabei geht es insbesondere darum, dass 
Regel 17 gestrichen ist. Man darf also von 
hinten in die Lee-Überlappung segeln, muss 
nicht den Proper-Course beibehalten und 
erhält sofort Luvrecht. Und dann war da 
auch noch was mit der Regel 18 in der Zone 
um die Bahnmarken. Einigermaßen verstan-
den habe ich es, aber im Hirn verankert ist 
der Fall noch nicht.

Verdiente Strafe
Das zeigt sich in diesem verfl ixten vierten 
Rennen im Finale. 2:1 liegen wir hinten. Ich 
sammle immer mehr Penaltys ein. Das  dritte 
Rennen zuvor geht verloren, als ich im 
 engen Zweikampf überholen will. Die alten 
Muster sitzen nicht besonders gut. Eine ver-

diente Strafe am Leetor führt zur zweiten 
Niederlage.
Dann eben im nächsten Rennen. Aber zack, 
schon beim ersten Aufeinandertreffen will 
ich zu forsch am Gegner vorbei. Unforced 
Error. Ein Pfi ff vom Schiri-Boot, eine blaue 
Flagge, wir müssen im Verlauf des Rennens 
einen Strafkreis drehen. Mist!
Aber so ein Penalty ist schnell zu behe-
ben. Wenn nur nicht der Start auch noch 
in die Hose gehen würde. Die Layline zum 
Pin-End falsch eingeschätzt, Max versperrt 
 geschickt den Weg für eine Wende, wir 
 liegen hinten.

Schweißperlen auf der Stirn
Jetzt ist echte Arbeit gefragt. Der Wind hat 
mächtig aufgefrischt. Wende um Wende zir-
keln wir in das klare Plöner Wasser, um die 
Gegner müde zu machen. Aber auch Sven 
muss sich mächtig strecken an der Fockschot, 
Peter schlängelt sich vor dem Mast vorbei, 
Cal reißt die Großschot dicht und selbst mir 
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rinnen beim eigentlich geruh samen Job am 
Lenker Schweißperlen über die Stirn.
Die Arbeit lohnt sich. An der Luvtonne 
hängen wir wieder am Heck. Voller Druck 
auf den Spischoten, überfiert ins Lee 
reinfahren, das Schiff pendelt nach Luv, 
bloß nicht aus dem Ruder laufen. Hier 
könnte man bestimmt was machen, um den 
Penalty loszuwerden. Überlappung für ein 
Luvkämpfchen herstellen, oder so. Vielleicht 
den Gegner am Leetor vorbeischieben?
Aber die offene Strafe ist im Eifer des 
 Gefechts längst vergessen. Ich bin stolz, 
dass wir tatsächlich vor dem Wind vorbei 
rutschen und tatsächlich die Führung über-
nehmen. Es macht einfach unglaublich viel 
Spaß. Adrenalin pumpt durch die Adern, 
Wasser spritzt, Segel fl attern, und wir liegen 
endlich wieder vorne.

Wir müssen in den Infi ght
Plötzlich die Erkenntnis, dass wir ja noch 
 etwas tun müssen. Der Penalty aus dem 
Vorstart ist immer noch nicht weg. Reicht 

der Vorsprung, um den Strafkreis zu dre-
hen? Soll ich den Vorwindkurs abwarten? 
Verdammt, Max hängt zu nah am Heck. Wir 
müssen in den Infi ght, ihm eine Strafe an-
hängen, die unsere egalisiert, oder Mitten 
in Getümmel beim Luvduell unseren Kreis 
drehen.
Aber es dreht sich nur im Kopf statt auf dem 
Wasser. Wie ging das noch mit dem Infi ght? 
Da war ich nie gut? Versuchen wir es an der 
Luvtonne? Das funktionierte sonst immer 
am Besten. Innenposition erkämpfen und 
dann in den Wind stellen. Vielleicht treibt 
er auf uns drauf.
Verdammt, wie blöd! Die neuen Regeln 
verbieten das ja. Ich hab’s vergessen. Der 
Refl ex steckt irgendwie zu tief drin in der 
Birne. Es ist zu spät. Der fi ese Pfi ff ertönt. 
Game over. Wie ärgerlich. Wir sind an die 
Grenzen gestoßen. Die Niederlage fühlt 
sich nicht gut an, ist aber eigentlich auch 
Okay so. Unsere Gegner haben besser 
 gesegelt, waren besser vorbereitet und 
 haben verdient gewonnen.   
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Schachspiel auf den Wasser
Was ich schon fast vergessen hatte: der 
Spaß, den diese Art des Schachspiels auf 
dem Wasser macht. Die Rennen sind kurz 
und knackig, die gesamte Crew ist bis zum 
Anschlag gefordert und Lars Hückstädt hat 
mit seinem Team eine unglaubliche Regatta 
auf die Beine gestellt.
400 Euro Startgeld, einen Hunni für jeden, 
drei Tage Vollverpflegung, Party am Abend, 
freies Wohnen bei Friends and Family, so 
etwas habe ich noch nicht erlebt. Es ist zu 
schade, dass nicht mehr Vereine die Mög-
lichkeiten des Match-Races begreifen.
Es muss ja nicht immer so aufwändig sein 
wie bei der Meisterschaft. Zwei gleiche 
 Boote reichen aus, um Spaß zu haben und 
die Basis für erfolgreiches Segeln in allen 
Klassen zu generieren und sich besonders 
für Auftritte in der Segel-Bundesliga vorzu-
bereiten.

Angebot an die Junioren
Die Bilanz des Plöner Segler-Vereins zeigt 
es: Er hat mit dem Angebot des Duell-
segelns auf den vier Hunter-707-Booten die 
Mitgliedschaft im Jugend- und Junioren-
Bereich deutlich erhöht. Die Plöner stellten 
jetzt sogar eines der sechs Nord-Teams, das 
die Qualifi kation für das Finale der neuen 
Junioren-Segel-Liga bestritten hat.
Und auch die Teams vom Bodensee, die 
die Plätze drei bis fünf belegen, halten sich 
beim Matchen für die Liga fi t. Der Konstan-
zer Yacht-Club bildet mit Felix Schrimper 
(5.) und Adrian Maier-Ring (4.) gleich zwei 

 junge Skipper aus, die den KYC in dieser 
Saison als sechste der Zweiten Liga in die 
Relega tion geschafft haben.
Auch für das Gurgel-Team ist es ein schöner 
Boost im Hinblick auf die nächste Erstliga-
Saison. Schli eßlich hat im vergangenen Jahr 
das zweite HSC-Team um Steuerfrau Silke 
Basedow (ex Hahlbrock) den Match-Race-
Titel gewonnen. Da drängt ein wirklich star-
ker Club in die oberste Liga-Etage.
Kleiner Wermutstropfen für Max Gurgel: 
Die Meisterschaft der Meister am Heimat-
verein an der Alster, für die er sich in Plön 
qualifi ziert hat, fällt in diesem Jahr erst-
malig aus.

Liebe Segelfreunde und Unterstützer, wir 
bedanken uns für eine sehr erfolgreiche 
 Saison 2016 und freuen uns auf das Jahr 
2017, in dem wir drei Match-Race-Regatten 
geplant haben. Wir wollen gerne wieder 
ein Event, wahrscheinlich ein Ausschei-
dungsrennen der European-Match-Tour, 
am „Seeprinz“ ausrichten. Am ersten Mai-
Wochen ende wollen wir gerne ein Match-
Race u.a. für Jugendcrews und Match-Race-
Interessierte ausrichten. Ich würde mich 
freuen, wenn mindestens ein PSV-Team mit 
an den Start gehen würde. 
Wir danken unseren Sponsoren für das Ver-
trauen und wünschen Euch und Ihnen eine 
erfolgreiche Segelsaison 2017.

Mit herzlichen Grüßen
Lars Hückstädt – 
Heizkörper Sailing Team 
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AZ Hückstädt · rechte Seite · 148,5 x 210 mm · CYAN MAGENTA YELLOW BLACK

Behler Weg 17, 24306 Plön

Telefon: 04522 / 50 99-0

www.hueckstaedt-ploen.de

Wir fördern den Jugendsport und unterstützen das »Heizkörper Sailing Team«.

Denn als Fachbetrieb für Heizung und Sanitär ist Wasser unser Element. Ob 

frische Dusche nach dem Sport oder kuschelige Wärme dank moderner Heizkörper: 

Mit unseren Bädern und Heizungsanlagen genießen Sie höchsten Komfort bei 

geringem Energie- und Wasserverbrauch. 

Profitieren Sie von der Beratung durch qualifizierte Fachleute, jahrzehntelanger 

Erfahrung und hochwertigen Qualitätsprodukten aus dem eigenen Fachmarkt.

Wir fördern den Jugendsport und unterstützen das Wir fördern den Jugendsport und unterstützen das »Heizkörper Sailing Team«.»Heizkörper Sailing Team«.



Wenn man das Ziel im Auge 
behält. 

Wir bringen Sie auf Kurs. Wenn‘s um Geld 
geht, arbeiten Sie am besten mit unserer 
eingespielten Crew Hand in Hand.

Kurs halten
ist einfach.

foerde-sparkasse.de

                Wenn‘s um Geld geht

S-Förde
        Sparkasse


